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rungsbezirk Oppeln dagegen 1651 und 1754. obwaltenden Umſtänden mit dieſer vorläufigen etwa 15 Jahren getroffenen Maßregel, nach welcher Nicht alle Freimaurer, das giebt der „Goulois“ 
Deutſchland. Während alfo ein dem Regierungsbezirk Liegnitz Erledigung eines Theiles der geſtellten Anträge der Beſuch des Gottesdienſtes nicht mehr durch] gern zu, ſeien Pfaffenfreſſer und Kreuzzerſtörer. 
Berlin, 30. Dezember. Bon der Beſchee⸗ eine Zunahme von nur 0,3 pCt., alſo eine kaum einverſtanden erklären. Es liegt daher bezüglich Dienſtvorſchrift ein verpflichtender war. Die Es gäbe darunter viel Mittelmäßige, die weder 
rung bei Hofe erfahren wir noch, daß die nächſte nennenswerthe Zunahme zu verzeichnen iſt, im der für die Jahre 1889 und 1890 zu gewähren⸗„Tijd“ und andere Organe ihrer Richtung kön⸗ gut noch böſe ſeien, und die Loge beſuchten, wie 
Umgebung der Majeſtäten über alles Erwarten Regierungsbezirk Breslau eine ſolche von 1,2 den außerordentlichen Gehaltszulage, ſowie bezüg⸗ nen ſich, wie die „Köln. Ztg.“ ſchreibt, für einen ein Tauber eine Vorleſung, um ſich zu wärmen, 
reich beſchenkt worden iſt. So bat u. A. der pCt., iſt in dem Regierungsbezirk Oppeln eine lich der Entnahme der zur Ausführung dieſes Zwang im eigentlichen Sinne des Wortes nicht um Freunde zu finden, gut zu eſſen, Bekannt⸗ 
Chef des Militärfabinets, General > Adjutant ſolche von 6, PCt. zu verzeichnen. Die betref- Beſchluſſes erforderlichen Geldmittel aus den gerade erwärmen, wiewohl eines derſelben das ſchaften zu machen und nützliche Verbindungen 
v. Hahnke, ein Jagdgewehr erhalten, das als ein fenden Durchſchnittsziffern für Preußen über- Ueberſchüſſen früherer Jahresrechnungen nunmehr Geſtändniß ablegt, daß gerade unter den faſt anzuknüpfen. Aber die freimaureriſchen Häupt⸗ 
wahres Meiſterwerk der Gewehrfabrikation be⸗ haupt betragen 1016 und 1037, die Zunahme ein übereinſtimmender Beſchluß von Senat und ausſchließlich aus katholiſchen Limbur“⸗ linge wuͤßten ganz gut, wohin der Weg führe, 
eichnet wird. Die Bäume für den engeren alſo 1,1 pCt. Während der Mee ee JDRER et vor.“ gern beſteh enden Reiter⸗Regimen⸗ auf dem ſie die Menge vorwärtstrieben. „Und 
Samitienkreis find vom Kaiſerpaar und den Liegnitz noch beträchtlich unter dieſen rn it der Auszahlung der Gehaltszulagen iſtſtern die Unkirchlichkeit den höchſten wenn Sie wiſſen wollen, wer dieſe Häuptlinge 
nächſten Anverwandten i per ausgeputzt ſchnittsziffern für Preußen zuruckbleibt, wird dieſe bereits begonnen worden. Grad erreicht habe; viel mehr verſpricht man ſich ſind, fo brauchen Sie nur in einem freimaureri⸗ 
worden, ſo ein Baum vom Kaiſer, einer von in dem Regierungsbezirk Oppeln um die Hälfte 2 von den in allen Garniſonplätzen in der letzten ſchen Almanach nachzuſchlagen und Sie werden 
der Kaiſerin, ein dritter von deren Schweſter, bis drei Viertel überſchritten. Auffallend ſtark Oeſterreich⸗Ungarn. Zeit errichteten „klatholiſchen Militärvereinen“, darin das geſammte Regierungsperſonal des 
Prinzeſſin Friedrich Leopold, und ein vierter von iſt die Zunahme der Verbrechen und Vergehen Wien, 28. Dezember. In Galizienſund es iſt auch nicht zu leugnen, daß die an der Tages finden, all die Leute, welche den religiöſen 
der Mutter, Herzogin von Adelheid von Schles⸗ gegen die Perſon, namentlich die der Körperver⸗ findet leine Nachſeſſion des Lemberger Landtags Spitze derſelben ſtehenden Geiſtlichen hier zu Streit begonnen haben und auskämpfen, welche 
wig⸗Holſtein. etzungen in dem Regierungsbezirk Oppeln. Wäh⸗ſſtatt, da die Schlachzizen⸗Partei eine Kritik der Lande fo ziemlich die Stelle der deutſchen Mili⸗ die Orden verbannt, die Verweltlichungen unter⸗ 
Die kaiſerliche Familie hat heute rend in den Jahren 1882 bis 1886 die Durch: von ihr völlig falſch angepackten und daher miß⸗ tärgeiſtlichen einnehmen. Bei den proteftantifchen | nommen, den Katechismus verboten und die reli⸗ 
Nachmittag das Hoflager vom neuen Palais zu ſchnittszahl 621 betrug, wies das Jahr 1887 glückten Hülfsaktion für den unter der bäuer⸗ Soldaten würde ſich ſchon wegen der zahlreichen giöſen Sinnbilder in die Bodenräume der Schule 
Potsdam wieder hierher in das königliche Schloß ſolcher Fälle 750 auf, ſo daß alſo in dieſem eine lichen Bevölkerung herrſchenden Nothſtand fürchtet. Sekten, in welche die proteſtantiſche Kirche in verwieſen haben, und welche, nach vorhergegangener 
verlegt. In der Nähe des Potsdamer Bahnhofes Ju dire von 20,77 pCt. zu verzeichnen war. Ueber den Nothſtand werden von den Blättern den Niederlanden geſpalten iſt, ein Zwang noch Beraubung der Kirche, die Trennung von Kirche 
ſammelte ſich von 3½ Uhr an, durch die zahl⸗ Zu dieſen letzten Zahlen bemerkt der Oberſtaats⸗ der Adelspartei abſichtlich ganz irrige Nachrich⸗ viel weniger durchführen laſſen. — Am Ende und Staat fordern!“ Die Republik verbietet in 
reicher als ſonſt dort aufgeſtellten Schutzmanns⸗ auwalt, daß fie die höchſten Kriminalziffern in ten, die denſelben als gänzlich unbedeutend hin- dieſes Jahres findet die zehnjährige Volkszählung] der That in der Straße die Schauſtellung mon⸗ 
poften zum freiwilligen Stillſtand veranlaßt, eine ganz Preußen find. Dem ſteht freilich eine Ab- ſtellen wollen, verbreitet, um damit die ganz |ftatt; die Vorarbeiten dazu ſind ſchon längſt im archiſcher Sinnbilder; wie kann ſie vernünftiger 
rößere Menſchenmenge. Auch auf dem ſüdlichen nahme der Verbrechen und Vergehen gegen das . Verwendung der vom Staate und Gange; es ſoll ein reichliches ſtatiſtiſches Mate⸗ Weiſe verlangen, daß die Kirche in ihren vier 
Bahuſtei (von dem die Ringbahnzüge abzufahren Vermögen um 5,30 pCt. gegenüber, aber dieſe Lande bewilligten Nothſtandsdotation zu mas |vial angeſammelt werden, welches man bei etwai⸗ Wänden die Schauſtellung der atheiſtiſchen ge⸗ 
pflegen) Blieh das Publikum ſtehen. Man wußte an und für ſich erfreuliche Erſcheinung verliert kiren. In Wirklichkeit iſt die Noth eine unge⸗ ger weiterer Inangriffnahme der ſozialen Ge⸗ ſtatte? l 
aus den geftrigen Abend⸗ und heutigen Morgen- ihren Werth, wenn man bedenkt, daß auch ſo heure und wird, wie wir es ſchon vor . ſetzgebung zu verwerthen gedenkt. Welche Be⸗ Der „Parti National“ fragt allen Ernſtes, 
Zeitungen, daß Ihre Majeſtäten mit den Prinzen⸗ noch die betreffende Ziffer für das Jahr 1887 Zeit vorausgeſagt haben, zu politiſchen Zwecken griffe auf dem platten Lande nech theilweiſe ob die Deutſchen denn im Frühjahr den 
öhnen im Laufe des Nachmittags hierſelbſt ein⸗ die Durchſchnittsziffer für Preußen überhaupt, don panſlaviſtiſcher Seite mißbraucht. Die Ge: über das Weſen einer Volkszählung herrſchen, Krieg beginnen wollten. Warum? — 
treffen würden. Aus den polizeilichen Anord- welche 475 betrug, um 297 oder 62,53 pt. neralberſammlung der ſlaviſchen Wohlthätigkeits⸗ geht daraus hervor, daß ausdrückli verfichert | weil fie in England und Belgien Kohlen auf⸗ 
nungen entnahm man, daß die Stunde der An⸗ überſteigt. In dem Regierungsbezirk Oppeln, Geſellſchaft, die am 22. Dezember in Petersburg werden mußte, daß die jedem Familienvater zur kauften. Von den Arbeiterausſtänden in den 
kunft wohl nahe bevorſtehe. Um 3 Uhr 51 Mi⸗ ſo führt das Schreiben belſpielsweiſe aus, haben | ftattfand, votirte 6000 Rubel für die „noth. Ausfüllung übergebenen Tabellen in gar feiner Kohlendiſtrikten Deutſchlands und von den dorti⸗ 
nuten rollte denn auch der Sonderzug mit der die Kreiſe Beuthen O.⸗S., Zabrze und Kattowitz leidenden ſlaviſchen Brüder“ in Galizien, und Beziehung zum Steuerweſen ſtänden, daß man gen Sozialdemokraten ſcheint das Blatt nie etwas 
kaiſerlichen Familie und dem Gefolge in den im Durchſchnitt der Jahre 1883 bis 1887 die ruſſiſche Agenten werden unter den Ruthenen alſo die geſtellten Fragen ruhig beantworten gehört zu haben. 
Bahnhof. Die Majeſtäten 9 ſich alsbald weitaus höchſten Kriminalitätsziffern bezüglich Galiziens mindeſtens für 6 Millionen Rubel könne, ohne weitere Steueraufſchläge befürchten Paris, 30. Dezember. (B. T.) Baron 
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in die Empfangshalle, ebendahin auch die Prinzen, der gefährlichen Körperverletzungen unter allen Lärm und Reklame machen für dieſen Akt ruſſi⸗Jzu müſſen. Rothſchild hat dem Pariſer Munizipalrath 
theils zu Fuß, theils getragen. Einige Lalaien Kreiſen Preußens aufzuweiſen, hat Beuthen O.⸗S. ſcher Wohlthätigkeit gegenüber den „unterdrückten . die Summe von hunderttauſend Franks 
hoben mehrere größere Spielſachen aus den überdies die zweithöchſte Kriminalitätsziffer be⸗ Brüdern“ im Auslande. Um ſo dringender Belgien. zur Vertheilung an die Opfer der Influenza 


Waggons. 1 ‚ üglich der reichsgeſetzlichen Verbrechen und Ver⸗ wäre es geboten, daß die öſterreichiſche Regie⸗ Brüſſel, 30. Dezember. Heute beträgt die überſandt. 

In chloſſenen 3 erfolgte die gehen überhaupt unter allen kleinern Verwal, rung die Aushülfsaktſon ſelbſt energiſch in die Zahl der ſtreikenden Bergleute 20,000. Der tali 
Fahrt nach dem Schloſſe. Im erſten Wagen be: tungsbezirken (Kreiſen, Bezirksämtern n. dgl.) Hand nimmt und nicht den in ſolchem Falle ganz Kohlenmangel bedroht ernſtlich den regelmäßigen Italien. 
merkten wir den kleinſten Prinzen auf dem des deutſchen Reiches,. Dieſelbe ſei fait ſieben⸗ unzuverläſſigen und unfähigen, autonomen Be⸗ Eiſenbahnverkehr. Rom, 28. Dezember. Ueber den augen“ 
Schooße einer Frau, im zweiten 15 man die mal ſo groß, als z. B. diejenige der ſchleſiſchen hörden überläßt. f . ſcheinlich bedeutungsloſen Zwiſchenfall in den 
beiden nächſtälteſten Prinzen mit einer Hofdame, Kreiſe Schönau und Bolkenhain und über In den von der ruſſiſchen Preſſe in Frankreich. Gewäſſern von Venzimiglia wird aus Porto 


Paris, 27. Dezember. Die anarchiſtiſchen Maurizio gemeldet: Am 24. Dezember über⸗ 
und boulangiſtiſchen Verſammlungen, in denen raſchte eine kreuzende Zollbarke ein Boot 
Niemand zu Worte kommen kann, in denen viel- mit Fiſchern von Mentone, welche in 
mehr jeder Anweſende ſeine Hauptaufgabe in den italieniſchen Gewäſſern fiſchten. Aufgefor⸗ 


dann Se. k. und k. H. den Kronprinz und Prinz vierzehnmal fo groß, als z. B. 1 der neuerer Zeit beſtändig kolportirten Hetze⸗ 
Eitel-Frieorich mit dem Geuverneur und Erzieher.] Kreiſe Tecklenburg und Warendorf in Weſtfalen. reien gegen die öſterreichiſ che Ver⸗ 
Im vierten 7 endlich fuhren Ihre Ma⸗ Den größten Prozentſatz an Verartheilten im waltung in Bosnien und der Herzego⸗ 
jeſtätender Kaiſerund die Kaiſerin. ganzen Regierungsbezirk hat der Kreis Lublini wina ſcheint ein gewiſſes Syſtem zu liegen, ? ö igefor 
Das Publikum begrüßte die erlauchten Herr. aufzuweiſen. In demſelben kommen auf das als Vorläufer ernſterer Reibungen aufzu- einem möglichſt ſtarken Schreien, Strampeln, dert, mit vor ben Hafenbeamten von Ventimiglia 
ſchaften mit freudiger Ehrerbietung. Die Fahrt 100,000 Einwohner im Durchſchnitt der faſſen iſt. Wenigſtens will man feitens der bos. Krähen oder Pfeifen erblickt, ſind übertroffen. zu kommen, widerſetzten ſich die Fiſcher und 
ging über den Potsdamer blaß längs der König. Jahre 1883 bis 1887 Verurtheilungen wegen niſchen Behörden in den letzten Wochen eine er Die Verſamm bu ng franzöſiſcherſſuchten in der Richtung nach Mentone das Weite. 
gräterſtraße durchs Brandenburgen Thor und Verbrechen und Vergehen überhaupt 253,8, höhte Thätigkeit der Oeſterreich feindlichen Ele Künſtler, welche geſtern im Induſtriepalaſte Die Zollwächter gaben einen Revolverſchuß in 
längs der Str „Unter den Linden“ zum darunter wegen Gewalt und Drohungen gegen mente beobachtet haben, die man auf auswär⸗ tagte, hat bewieſen, daß alle Schriftſteller, welche die Luft ab und nahmen ein Tau und eier 
Schloſſe, geleitet von den Grüßen des Publikums. Beamte 8,9, wegen gefährlicher Körperver⸗ tigen, und was mindeſtens die dazu disponirten [behaupteten, daß die reich gewordenen Künſtler kleinen Anker in Beſchlag. 
o weilt denn — zum erſten Male ſeit letzung 36,7, wegen Diebſtahls 85,6, wegen Be. Geldmittel betrifft, ruſſiſchen Einfluß zurückzu⸗ ungeheuer feine Leute geworden ſeien, ſich einem FREE D 5 
längerer Zeit — die kaiſerliche Familie wieder truges 3,3. In dieſen Kreiſen iſt in den Jahren führen nicht e iſt. Viele der gegen die groben Irrthum hingegeben haben. Die große ‚Spanien un Po: ugal. 
inmitten der Hauptſtadt. Mit Freuden ſah man|1883 bis 1887 im Durchſchnitt berechnet all- gegenwärtige Verwaltung von ruſſiſcher und] Frage, welche die biederen Maler, Bildhauer und] Wie die portugieſiſche Verfaſſung vorſchreibt, 
die Standarte von den Zinnen des Schloſſes jährlich der 39. Menſch ein Verurtheilter, wäh ruſſophiler Seite erhobenen Anklagen find gänz- Zeichner in ſolche Aufregung verſetzte, war die; wird die Thronbeſteigung eines Königs 
wehen, und am Abend verkündeten die erleuchteten rend im Regierungsbezirk Oppeln überhaupt in lich haltlos, andere in den leider einmal beſtehen⸗ Soll die societe des artistes francais für den erſt durch den öffentlichen Aus ruf vollgültig 
Fenſter der kaiſerlichen Wohnung, daß die Ma⸗ dem ſchlimmſten dieſer Jahre, 1887, erſt auf den den und überhaupt nicht oder erſt nach langen] Salon 1890 die bei der Weltausſtellung ausge⸗ und demgemäß ward denn am Sonnabend König 
jeſtäten wieder daheim. 58 im Regierungebezirk Breslau auf den 79., Jahren abzuändernden Verhältniſſen begründet, zeichneten 88 zulaſſen? Vergebens erhob Karl unter großen Feierlichkeiten zum Herrſcher 
der greife Maler Meiſſonier feine Stimme, oder von Portugal ausgerufen. Um 12 Uhr fand eine 
große und außerordentliche Kortesſitzung ſtatt, 


— Der Verwaltung des königlichen Zeug⸗ im Regierungsbezirk Liegnitz ſogar erſt auf den die keine Staatsverwaltung der Welt ſofort zu 
K ſind von dem in Juden kenden Forſcher 127., in Preußen 3 auf den 96. Men⸗ beſeitigen vermöchte. Was die Hauptklage von vielmehr, er verſuchte es vergeblich, ſich bemerk⸗ N { 

a. - : 8 ; r zu machen. Er wollte fagen, daß man die welcher die königliche Familie, der Hof und bie 
Diplomatie in voller Uniform beiwohnten, nach⸗ 


r. Nöthling mehrere alte indiſche Geſchützrohre ſchen ein Verur heilte lie D been 8 le betrifft 1 een 5 en Mr 8 ee 
mit Stettug um Weſchenr gemacht wwörden, daun darauf hin, daß die Zah gen, katho Beamte be ‚ 10 hat dieſelbe nur] Künſtler der ganzen Welt eingeladen habe, zur 
welche demnächſt in der Geſchützſammlung auf⸗ welche wegen Herſtellung und Feilhaltung ge⸗ inſofern einen Schein von Berechtigung, als Weltausstellung ihre beſten Werke ſeit 10 Fahren dem erſtere den er, vom Belem⸗Palaſte in acht 
geſtellt werden ſollen, Es find dies Hinter- ſundheitsſchädlicher Nahrungs- und Genußmittel zahlreiche kroatiſche, der lateiniſchen Kirche ange⸗ nach Paris zu ſchicken, und daß es nun nicht an. Staatswagen feierlich zurückgelegt. In dem 
ladungsſteinbüchſen mit mehrfachen Ringen am im Jahre 1887 veruxtheilt worden find, im Nee börige Beamte in den okkupirten Provinzen fun⸗ ginge, ihnen das Unrecht anzuthun, daß die bei Kortesgebaͤude überreichte der Senatspräſident 
Rohr, die aus der Zeit von 1450—1480 ſtam⸗ gierun sbezirk Oppeln ſich auf 66 beläuft, daß giren, weil ſich eben aus Kroaten das ſprachlich] der Weltausſtellung 1889 erhaltenen Auszeich- dem Könige das Evangelienbuch; letzterer legte 
men. Aehnliche Geſchützrohre ſind im Zeughauſe dieſe Ziffer mehr als ein Viertel aller in Preußen qualiſizirte Material für den Beamtenſtand nungen für nichts gelten ſollten. Ungefähr 200 darauf feine Rechte und ſchwor den im 76. Ar⸗ 
bereits vorhanden, darunter ein ſolches kleineres, überhaupt wegen dieſer Handlungen Verurtbeilten rekrutirt und die ſprachlich und konfeſſtonell etwa Rapins brüllten den biederen Greis nieder, und tikel der Verfaſſung vorgeſchriebenen Eid: j 
welches im Tiber bei Rom gefunden, dem Kaiſer umfaßt und höher iſt als die entſprechende Ziffer den Bosniaken noch näher ſtehenden Serben in falle die Künſtler, welche noch wegen ihrer Nicht⸗ „Ich ſchwöre, die römiſch⸗katholiſche Reli⸗ 
bei ſeinem Beſuche in Rom vom König Hum⸗ der Provinzen Sachſen, Hannover, Weſt alen, Oeſterreich eine ſolche Unterbilanz an Intelligenz auszeichnung erbittert find, halfen mit brüllen. gion, die Einheit des Königreichs, die Verfaſſung 
bert zum Geſchenk gemacht iſt. Eine andere Heſſen⸗Naſſau. Rheinprovinz, Brandenburg mit 9 daß damit eben keinerlei Export ſtatt⸗] Andere Redner hatten ebenſo wenig Glück. Aux der portugieſiſchen Nation und die anderen Ge⸗ 
Ointerladungeſteinbüchſe, welche eine Steinkugel Berlin und Oſtpreußen zuſammen genommen. nden kann. Aber überall, namentlich auch in voie! Aux voix! ſchrie es von allen Seiten, ſetze des Reiches aufrecht zu erhalten und das 
| von 2¼ Pfund ſchießt, iſt aus Eiſen geſchmiedet Der erſte Staatsauwalt in Oppeln hat, wie dem bosniſch⸗herzegowiniſchen Militär, wird mit] Endlich wurde abgeſtimmt und von den 609 an⸗ allgemeine Wohl nach beſtem Können zu fördern.“ 
und mit Kammer und Verſchlußkeil verſehen. die Köln. Ztg.“ hört, das Schreiben in Ab⸗ ängſtlicher Sorgfalt die konfeſſionelle Gleich weſenden Künſtlern ſtimmten 405 mit Nein und Daran ſchloß ſich ſeitens des Königs eine 
Daſſelbe wurde in der Nogat gefunden. ſchrift den ſämmtlichen Amtsvorſtehern ſeines Be⸗ 15 1 gegenüber Orthodoren, Mohameba-|82 mit Ja; die übrigen enthielten ſich der Ab. kleine Rede, der Fahnenträger entfaltete die 
Breslau, 30. Dezember. Die Thatſache, zirks zugeſandt mit dem Erſuchen, ſich über die nern und Juden durchgeführt und bon einer Be⸗ ſtimmung. Mehr als 100 hatten vorher den königliche Standarte und der Senatspräſident rief 
daß die Provinz Schlefien und innerhalb Schle-| in denſelben beregten Fragen innerhalb ſechs günfigung des Katholizismus kann gewiß feine | Saal verlaffen und waren nach dem Reſtauraut aus: „Der höchſte, müchtigſte und 
ſiens der Regierungsbezirk Oppeln einen hervor⸗ Wochen zu äußern. Auch im Schoße der Op⸗ Rede ſein. Ledoyen gezogen, um dort eine Bittſchrift aufzu: |gläubigfte König von Portugal 
ragenden Platz in der Kriminalſtatiſtik einnimmt, pelner Regierung ſind die betreffenden Fragen Wien, 30. Dezember. (B. T) In den ſetzen. Man will ſich bei dem gefaßten Beschluß Carlos l.!“ Begleitet vom Wappenherold 
hat den Oberſtaatsanwalt des berlandesgerichts ſchon Gegenſtand eingehender Erörterungen ge- deutſchböhmiſchen Landgemeinden nicht beruhigen, ſondern die Sache weiter vers ſchritt der König dann ans Fenſter des Kortes⸗ 
Breslau, von Dreßler, veranlaßt, ein Schreiben weſen. haben Erſatzwahlen für die annullirten Mandate folgen. Der Eindruck, den dieſe Vorgänge bei palaſtes und nahm von der Menge den könig⸗ 
am den erſten Staatsanwalt in Oppeln zu rich Oppeln, 30. Dezember. Der Regierungs- ſtattgefunden. Sämmtliche früheren deut⸗fben ernſthaften Künſtlern und Kunſtfreunden ge⸗ lichen Gruß entgegen, in welchen die Kanonen 
ten, in welchem auf dieſen Umſtand im wien präſident warnt die preußiſchen 1 N ſchen Abgeordneten wurden theils einſtimmig, macht haben, geht ſehr tief. Man iſt entrüftet | der Forts und der Kriegsſchiffe einſtimmten. Aus 
meinen, beſonders aber noch darauf hingewieſen vor der Einfuhr deutſchen Silber ⸗ſtheils mit großen Mehrheiten wieder ge und ſieht die Zukunft in ſchwarz und dunkel- dem Palaſte gings nach der Kathedrale, wo der 
wird, daß die Kriminalſtatiſtik für den Oberlan⸗geldes (Scheidemünze) nach Rußland, wo wählt. — Die Czechen delegirten zur Aus⸗ ſchwarz. C'est un scandale! Gest la fin du Erzbiſchof von Liſſabon dem königlichen Paare 
desgerichtsbezirk Breslau bezüglich der en dal d daſſelbe der Konfiskation verfalle. 5 gleichskonferen; den Fürſten Lobkowitz, Grafen] Salon! So tönt es von allen Seiten. Das die Kommunion reichte und ein Tedeum abſang; 
lich ſtrafbaren Verbrechen und Vergehen 5 die Altona, 28 Dezember. Die Gründung Clam⸗Martinitz, Grafen Friedrich N Rie- Geringſte, was man als unmittelbare Folge dieſes dann nach dem prächtig geſchmückten Rathhauſe, 
Der Gewaltſtreichs wird erwarten können, iſt eine wo der Oberbürgermeiſter dem Könige die wuch⸗ 
tigen Schlüſſel der Stadt übergab, und ſchließ⸗ 


gebietes zeigt. Während des Zeitraumes von wird hier abermals, wie bereits früher, beab⸗ kannte Buchhändler Braumüller iſt heute hier 
geſtorben. 

Prag, 29. Dezember. Der Landesausſchuß 
hat mit Rückſicht auf die von zahlreichen Ge⸗ 
meindevertretungen eingebrachten Geſuche geſtern 
den Beſchluß gefaßt, an der Ballade des Landes⸗ 
muſeums eine Gedenktafel für agiſter Huß an⸗ 
bringen zu laſſen. Noch beſſer wäre es freilich 
geweſen, wenn, wie Kanonikus D. Korbach ganz. ihn ein kirchliches Begräbniß, das der Prieſter 
richtig bemerkte, dies gleich geſchehen und dadurch auch zugeſtand, aber unter der einen Bedingung, 
die vielen unliebſamen Vorkommniſſe vermieden daß die freimaureriſchen Abzeichen nicht auf dem 
worden wären. Sarge 9 . Man 8 40 Be⸗ a 

dingung, denn die Freimauerei bekämpft einge⸗ | . Be 
Niederlande. ſtandener Weiſe die katholische Kirche. 85 ex men der Kolonien haben ſich in den letzten 15 

Amfterdam, 27. Dezember. In ultramon⸗ ſſich indeſſen über jenen Punkt nicht einigen konnte, Jahren beinahe verdoppelt und betrugen 1888 
tanen Blättern wird im Augenblick die Frage ſſo unterblieb die kirchliche Einſegnung der Leiche, faſt 124,000,000 tr, die Einnahmen Judiens 
über den Kirchenzwang des Heeres ſehr Auger, 


ſtärkſte Zunahme innerhalb des ganzen Reichs⸗ einer Hochſeefiſcherei⸗ Geſellſchaft ger, Mattuſch und Zeithammer. be⸗ 
Spaltung des franzöſiſchen Künſtlervereins. 
lich wieder zurück nach dem Belem⸗Palaſte. 


Paris, 28. Dezember. Die Pariſer Preſſe 
iſt gerettet, ſie wird nicht Hungertodes ſterben, 
ſie hat ihre „Affaire de Pontoiſe“, die in ereig⸗ 
nißreicheren Zeiten allerdings wohl ziemlich un⸗ 
beachtet geblieben wäre. Es handelt ich um 
Folgendes: Vor einigen Tagen ſtarb in Pontoiſe 
ein Freimaurer. Seine Freunde forderten für 


1882 bis 1887, ſo wird in dem betreffenden ſi tigt. Man glaubt, der „Köln. Ztg.“ sufolge, 

Dort erreichte ihn die Trauernachricht von dem 
kurz vorher in Oporto erfolgten Tode der Kaiſerin 
von Braſilien. 


Großbritannien und Irland. 

Letzter Tage wurde eine amtliche Statiſtik 
über die britiſchen Kolonien veröffent⸗ 
licht. Dieſelben bedecken le einen Flächenraum 
von 8,000,000 engliſchen Quadratmeilen. Die 
Einwohnerzahl wird auf bedeutend mehr als 
300,000,000 geſchätzt. Die öffentlichen Einnah⸗ 


* 


Schreiben r ſtieg in dem genannten Be⸗ daß eine ſolche Geſellſchaft für Altona von 
der ſtrafbaren Handlungen über⸗ ſonderem Vortheile fein wird und hofft bei dem 


zirke die Zah 
haupt um 38,83 Prozent, die Zahl der Dieb- Unternehmen auf eine thatkräftige Unterſtützung 
ſtähle und Unterſchlagungen um 17 Prozent, die der ſtädtiſchen Verwaltung, die ja beſonders im 
der Körperverletzungen um 78,57 Prozent, die Intereſſe des Fiſchereiweſens ſchon ſo Vieles ge⸗ 
der Beleidigungen um 46,99 Prozent. Dieſe ſo leiſtet hat. 
durchaus ungünſtigen Sen führt der Ober: Hamburg, 28. Dezember. Eine betreffend 
ſtaatsanwalt auf die Verhältniſſe in Ober⸗ die bereits angekündi te Gewährung einer außer ⸗ 
ſchleſien zurück und führt dies in folgender ordentlichen Gehaltszulage ſeitens des Se⸗ 
| Weiſe aus: i ; nats an die Bürgerſchaft gerichtete Erklärung 
Auf je 100,000 ſtrafmündige Einwohner beſagt: 
kommen Verurtheilte wegen Verbrechen und Ver⸗ „Nachdem die Bürgerſchaft am 18. Dezember 
gehen gegen 80 aun überhaupt in den Jahren d. J. vorläuſig nur dem auf die Theuerungszu⸗ 
1882 bis 1886 im egierungsbezirk Liegnitz im lage bezüglichen er des Senatsantrages vom 
Durchschnitt 784, im Jahre 1887 nicht mehr als 13. Dezember d. J. ihre Mitgenehmigung er⸗ 
786, im Regierungsbezirk Breslau lauten die theilt, im Uebrigen aber ſich die Erwiderung noch 
4 betreffenden Zahlen-1248 und 1263, im Regie⸗ vorbehalten hat, will der Senat ſich unter den 
— 


) r und die Freimauerei zetert und jammert in ihren allein ſtellten ſich auf 78,759,000 Lſtr. Ent⸗ 
erörtert, und zwar handelt es ſich um die Außer⸗ (Blättern in der bekannten Weiſe über die Un⸗ ſprechend ſtiegen jedoch auch die Staatsſchulden 
kraftſetzung der vom Kriegsminiſter Delprat vor duldſamkeit der Kirche. der Kolonien während dieſer Periode, nämlich 


i nur einen Jungen oder Koch für mein Unter-) Herren Höppen und Weiß, erwieſen wurde, hat was Steuern heißt, und geben dieſer ihrer Stim- anderen eine Kürbisflaſche, mit einer Behendig⸗ 
. E ni l l £ t on nehmen in DEN Wenn es hieß „mit Wiß⸗ nicht vermocht, mich über die negativen Reize des mung Bine Ausdruck, daß ſie die Zollſchuppen, keit und Eleganz bis in die Baumkrone, deren : 

5 mann, jo Hang das gleichbedeutend mit „Todt⸗ ſandigen Eilandes und die Humorloſigkeit ſeiner welche über Tage errichtet werden, Nachts nieder⸗ ſich „Fipps der Affe“ nicht zu ſchämen brauchte. 

—— Mabk ben werden und darauf wollte ſich für 20 Bewohner hinwegzutäuſchen. Einige Bootfahrten reißen. Solche Scherze enden in der Regel mit 5 zer den ausgelaufenen Saft nun in jene 
Allerlei Exlebniſſe an der Witn- 5 Be niemand einlaſſen. So 105 ich nach dem Feſtlande und der Beſuch des Land⸗ſeiner Keilerei — hier Aufſtand genannt — und Kürbisflaſche entleert, einen neuen Schnitt durch 

1 denn, eſter Hoffnun „voll, erſt nach Mombaſſa, ſitzes eires reichen, unter deutſchem Schutz ſtehenden der Reit iſt dann eine Reichstagsvorlage von 2 lden zuſammengebundenen Blüthenſtengelbüſchel 

üſte. daun 5 Lamu. Hier hoffte ich auf jungfräu⸗ Suaheli brachten ein wenig Abwechslung in der bis 17 Millionen. Dem Sultan von Witu wie gemacht und die Kokosnußſchale wieder vorſchrifts⸗ 

6 ’ lichen Boden zu ſtoßen, hoffte, man würde ſich Tage Einerlei. Sehr gern hätte ich das vielge⸗ 

inem ihr zur Verfügung e vom nicht durch den fürchter ichen Wiſſmann ab: nannte Sultanat Witu, deſſen Sultan vom aus- 

. Dezember aus Lamu datirten rivatbriefe des ſchrecken laſſen, aber umſonſt ſchlug ich die wärtigen Amte das Prädikat „Hochwohlgeboren“ auf ihre verbrieften Rechte, und hierzu gehört Sichelmeſſer den höheren Schliff zu geben. Nur 
Otto E. Ehlers entnimmt die „Köln. Ztg.“ Werbetrommet, vergebens ſuchte ich die Koch⸗ zuerkannt iſt, kennen gelernt, aber de Poſt⸗ auch die Zollerhebung, verzichten. Hoffentlich | benutzt er anſtatt der Handfläche mit viel Geſchick 
olgende s künſtler Lamus und Mombaſſas durch Schmeichel⸗ dampfer, der mich nach Sanſtbar zurückbringen entwickelt ſich alles noch beſſer, als es bis jetzt die Fußſohle hierzu. Abſchluß dieſes Ge⸗ 
Wie ich plötzlich nach Lamu gekommen bin? reden und Silberklang zu bethören, die Kerle ſollte, konnte jeden Tag, jede Stunde eintreffen, den Anſchein hat. ſchäfts bildet ein zweimaliges lautes Klatſchen 
n, mit dem Dampfer 1 a der „Britiſh waren gerieben wie die Salamander, und ; und ihn verfehlen wäre für mich gleichbedeutend 7 7 meines Poſtdampfers nun hätte ich] des Meſſers auf die Sohle — das ſcheint fo zur 


den Vertretern der Witu-Geſellſchaft kann man mäßig befeſtigt, fo gleitet er hinab, um, unten 
keineswegs verdenken, wenn fie nicht ohne Weiteres angekommen, gleich einem Barbier ſofort feinem 


India Comp.“ Warum? gen wir in Ger kehre koch⸗ und dienerlos zurück, von wannen i genefen, mit einer vier⸗ bis fünftägigen Dhau⸗ Witu fehr wohl beſuchen können, denn er ließ[ Zunft zu gehören — und weiter gehts zum i 
Fahrt. Ich habe Ihnen die Schrecken einer mich vier Tage in Lamu warten. nächſten Baume. Derartig angezapfte Palmen 

ſolchen feinerzeit geſchildert, Sie mögen dieſelben: Während meines Beſuches des Suaheliland⸗ tragen natürlich keine Früchte, ſehen aber edenſo 

ſchon bergeifen haben — ich nicht. ſſitzes machte ich zum erſten Male die Bekannt- friſch aus wie die unverſehrten und ertragen die 
Die Verhältniſſe in Lamu fand ich wenig (daft eines hier ſehr beliebten Getränfes, des Kraftentziehung Jahre lang. Ueberraſcht war ich, 
erfreulich. Die wenigen daſelbſt lebenden Deut- Tembo. Derfelbe wird dadurch gewonnen, daß zu ſehen, daß fünfjährige Palmen bereits, und 
ſchen ſcheinen das Wort „Einigkeit macht ſtark“ man die Blüthenbüſchel der Kokosnußpalmen zu- zwar dicht über dem Boden, Früchte tragen. 
in den Schornſtein geſchrieben zu haben und ſich ſammenſchnürt, anſchneidet und anzapft. In einer Der Tembo ſelbſt iſt, in friſchem Zuſtande 
gegenfeiti über ihre rn freuen. Die unterhalb der Schnittfläche befeſtigten Kokosnuß⸗ genoſſen, ein faſt widerlich ſüßes Getränk von 
itu⸗Geſellſchaft iſt ſowohl auf ihrem Gebiet als ſchale wird der ausfließende Saft aufgefangen gelblicher Farbe, gegohren ſoll er derartig be. 
auf dem des Sultans im Einverſtändniß mit und täglich dreimal von einem eigens zu Diefem rauſchend wirken, daß er die ſtärkſten Männer 
dieſem neuerdings mit der Einführung von Zöllen 25 angeſtellten Tembomann geſammelt. Der⸗ in kürzeſter Zeit umwirft. 933 
beſchäftigt. Nun theilen die ſchwarzen Männer ſelbe klettert in ſtark dekolletirtem uſtande, in (Schluß folgt.) 
überall die Abgeneigtheit der Weißen gegen alles, der einen Hand ein ſichelartiges Meſſer, in der b 


ſchälten oder vielmehr anf der Jagd nach Koch gekommen. Das verſtimmte mic tief. 3 
und Dienerſchaft. Sie len, daß ich N 577 ern zu, daß ſich in der Beſchränkung erſt 
kürzeſter Zeit — wenn nichts dazwiſchen kommt, der Meiſter 15 aber ich verzichte trotzdem 
was hier aber kechelmäßig geſchieht — mit Wiſſ⸗ lieber auf dieſen Titel als auf einen Mann, der 
mann zum Lauma deer aufbrechen ſoll: Nun es verſteht, der Tafel Freuden zu bereiten. 
giebt es eine Anzahl Menſchen in der Welt, denen Jedenfalls hat die Sache ein Gutes gehabt. 
das Ziſchen der blauen Bohne ein gradezu Ich habe Lamu kennen gelernt und fühle mich in 
widerwärtiges Geräuſch iſt. Zu dieſer Kategorie Zufnnft nicht mehr verpflichtet, diefen Hafen an⸗ 
von Leuten gehören die Sanſibar⸗Neger im allge» zulaufen. Lamu ift in der That der widerwär⸗ 
meinen und im beſonderen die Schar der Köche kigſte Küſtenplatz, den ich auf meinen Fahrten in 
und Diener, auf deren Unterſtützung man auf Oſtafrika kennen gelernt habe, und ſelbſt die 
Reiſen ſo ungern verzichtet. Es ſtellte ſich großartige Gaſtfreundſchaft, die mir von den 
grabezu als unmöglich heraus, in Sanſibar auch Vertretern der deutſchen Witu⸗ Geſellſchaft, den 


z uſtellen. Auch heute traf wieder von Laugen⸗ erfuhr, daß der Prinz in Zivil ſchon ſeit dem Januar 32,50, per Januar⸗April 33,00, 

udi 3 77 en 8 : l 98 der Pte Amn hier ein und ab ch zweiten Akte in einer Seitenloge weilte. Nie⸗ März⸗Juni 33,60. 1 * 
6 a? en. 5 o m IP Dee De bis jetzt nicht genöthigt, für dieſe Tour die Hülfe mand hatte feinen Eintritt bemerkt. Heute noch Paris, 30. Dezember, Nachmittags. Ge⸗ 
renen . fte r ert i e 2 en ee 1 8 3 nehmen. 1 — über das ſpaßhafte Intermezzo treidemarkt. Schlußbericht.) Weizen 
ammlung war von 2000 Vertretern, darunter > ig . * m 3 = 

ſuch eie Damen, beſucht Als Haste wohn. u tied der Seit vom 22. bis 28. Dezember — (um Telephon.) Ein Londouer Telepheu⸗ 
ten derſelben u. A die Parlaments⸗Abgeordneten ſind hierſelbſt 38 männliche, 31 weibliche, in abonnent verlangt am Zentralbureau mit ſeinem 
Bradlaugh und Henniker Heaton bei. Zum Summa 69 Perſonen polizeilich als verſtor⸗ Arzte in Verbindung geſetzt zu werden. Der 
Vorfigenden wurde einſtimmig Sir William zen 43 nern ee Amen an und 0 am heftige Same. 
Wedderburn erwählt, welcher in feiner Eröff⸗ un 1 . en zen im Nacken und über Schwere im Magen.“ al 
nungsrede der ne Kon Nibons 1 Kindern ſtarben 9 an Krämpfen,7 an entzündlichen. — Der Arzt: „Da hat ſie offenbar Fieber!“ — * U RR, per as 77700, 
Lob zollte. Die britiſche Herrſchaft werde jetzt Krankheiten. 5 an Diphteritie, je 4 an Lebens Der Abonnent: „Was ift zu thun?“ (In dieſem f 0% Eper tens nun wen; ber n 
allgemein vom indiſchen Volke als nationale an ſchwäche, Abzehrung und Durchfall, 3 an Fieber, Augenblick ſchaltet der Beamte die Verbindung fen 3 3 35,255 per aan ; loi 3600 
erkannt. Was noch fehle, wäre die parlamen⸗ 2 an Gehirnkrankheiten und 1 an Bräune. Von um, und der unglücklche Gatte empfängt die Ant“ d Mai⸗Auguſt 38.55. — —— 
den Erwachſenen ſtarben 12 an entzündlichen wort eines Maſchinenfabrikanten, der dem Be- ber Mai⸗Auguſt 38,25. etter: Kalt. 


tarifche Kontrolle über indiſche Angelegenheiten. 8 ö 0 RE 
Die Atte von 1808 hate jene gange werrin runfgeiten, b an Cchwinbfudit, je 3 m Dic, |figer einer Dampfmühle feinen Rath ertheil.) . Paris, 30 Dezember, Nachmittags. (Schluß⸗ 


behauptet, per Dezember 23,60, per Januar 23,60, 
per Januar ⸗ April 23,60, per März ⸗Juni 
23,90 Roggen ruhig, der Dezember 15,30, 
per März⸗Juni 16,50. Mehl ſeſt, per De⸗ 
ember 56,50, per Januar 52,80, per Jannar⸗ 
pril 53,10, per März⸗Juni 53,75. Nüböl 


Schritt hielt damit der Ausfuhrhandel, deſſen 


3 Werth ſich im letzten Jahre auf 215,000,000 h g > iti i i ; i 5 55 S . 
1 tr. elite Die Statiſtik zeigt aufs neue, welche Zeit und bie Gelegenheit genommen, von Zeit zu Krebötranfteilen, Cahlasfirh und 6e 0 amen u Kae ee e 0, Sn andled.. Barmeng: tina Kours b. 28 
vv voße Bedeutung die engliſchen Kolonien als Zeit Beſchwerden vorzubringen. Die engliſchen 8 : d 1 an Alt 3 niſchen nern mit Aufſchürfungen, von mehreren Milli⸗ 3% amortiſirb. Rente 92.25 92,57), 
* ärkte für die kn niffe engliſcher Industrie Konfervativen ſollten gleichfalls dafür eintreten, Tautheiten und an Alkeroſchwäche derten Dick kedeckt, daſſen Sie fie während F 87,471, 87.82, 
Be. befigen. Während England nämlich im Jahre daß eine unparteiiſche parlamentariſche Kontrolle der Nacht erfalten, und klopfen Sie fie bes Mor. 4%ũ % Anlegen 105,90 | 105.971 
EB 1874 für 80,000,000 Site. Waaren aus den Ko- der indiſchen Verwaltung in England ausgeübt Aus den Provinzen. gens, ehe Sie dieſelbe erwärmen, kräftig mit Italieniſche 5% Rente | 95,25 | 95,571, 
BE lonien bezog, ſandte es den Kolonien ziemlich be⸗ werde. Der indiſche Handel mit Großbritannien Swinemünde, 30. Dezember. Von Bang⸗ einem Hammer. Sodann waſchen Sie ſie tüch⸗ Defterr. Goldrente ! 9325 | 00 
3 deutend weniger dem Werthe nach zurück. Im ſei gering wegen der Armuth der indiſchen kok kommend, lief heute Morgen, von dem Ber: tig mittels eines Waſſerſtrahles von ſtarkem 4% ungar. Goldrente 88,18 88,25 
* Jahre 1888 er die Kolonien aus England Bauern. Die Ausfuhr von England nach gungedampfer Jereſund, eingeſchleppt, die Ro- Drucke“ (Zu feiner Verwunderung hat der 05 . 5 = 5 93,00 99˙30 
5 für 143,000,000 Ltr, Waaren, während ihre Auſtralien beträgt 18 Yftrl. auf den Kopf, die ſtocker Bark „Martha Brockelmann“ mit einer Arzt feine Patientin nie wieder geſehen.) FÜR — „ 
* Ausfuhr nach Großbritannien nur einen Werth nach Indien nur 18 Pence auf den Kopf der für den Vulkan beſtimmten Ladung Teakholz in + 2% Spanier äußere Anleihe... | 73,50 79% 
. von 93,000,000 Litr. erreichte. Indien allein Bevölkerung. Der engliſche Kaufmannsſtand den hieſigen Hafen ein. Das Schiff, welches Börſen Berichte. Convert. Türken 17,570 [ 17,65 

führte im letzten Jahre Baumwollen⸗Garne und könne viel für die Wohlfahrt des indiſchen Volkes auf dieſer Reiſe ſeit dem 9. Juni en ift, Stettin, 31. Dezember. Wetter: Bedeckt. 74.25 

t 


thun, dann würde der Handel mit Indien reißend 


Bon um 14,000,000 Lſtr. mehr ein als im 


2 Jahre 1874. Fünf Siebentel der Geſammtein⸗ zunehmen. Zum Schluß befürwortete Sir Wittow, 28. Dezember. Aus Malmö traf Barometer 28“ 8”. Wind: MN. eme dees. 510, 516,25 
* fuhr Indiens kommen vom Mu terlande und die 7 Wedderburn die Umbildung des indischen hier vorgeſtern die Kaurige Nachricht ein, daß 5 Weizen wenig verändert, loko per 1000| enbarden Prioritäten. nr on 
Peaülſte des Meites von britiſchen Beſitzungen. athes. = dort Kapitän Berg aus Breege, vom Kilogr. loko 185—195 bez., per Dezember 193 Banque ottoman e. 582.50 | 534.00 
ei: ußerdem wird faft die 1 7 Schifffahrt der SHina, Shanghai, 22. November. Schooner Johann Karl“ plötzlich einem Herz- nom., per Dezember ⸗Januar —.—, per April „ de Paris 791,25 | 791,25 
2 Kolonien von britiſchen Rhedern beſorgt. Der Der ſoeben von dem Ausſchuß des Komitees zur ſchlage erlegen ſei. Kapitän H. Pieper von hier Mai 196 B. u. G., per Mai⸗Juni 196 G., per „ dlescompte 522,50 522,50 

8 vor einigen Jahrzehnten häufig gehörte Ruf, die Linderung der e im nördlichen China kreiſte ſofort nach Malmö ab. Genanntes Schiff Juni⸗Juli 196,5 G. Crédit ſon eier 1328,75 1335,00 
* Kolonien könnten ſich ohne Schaden vom Mutter- veröffentlichte ausführliche Bericht über das war in Malmö mit Ladung von Königsberg an⸗ Roggen lolo unverändert, Termine flau, eh r 445,00 446.25 
a lande losreißen, ſobald es ihnen beliebte, iſt jetzt Wirken deſſelben in den Jahren 188889 giebt gekommen. per 1000 Kilogr. lolo 170—175 bez., per Dezem“ M 15 88 705,00 | 703,75 
luft gänzlich verstummt und bildet ficherfich nicht dem „Oftafiat, Lloyd“ sufolge einen klaren Ueber ber 173 neu, per Degember-Sannar , Pam a Solano 3990 | 2125 
ehe des Yofumgswort der englifchen Palitik, bit über die Urfachen, welche jenes ſchrecliche Kunſt und Literatur. per April Mai 175—174 bez, per Mai⸗Juni io Tiuto⸗Atienn . 4 01,80 409,30 
5 es bh ante 1 den Händen der Konſerva⸗ 4 — 5 N sr bie 1 Der Jahresbericht der Gewerbekammer 173,5 B, per Juni⸗Juli 173 B. u. G. Suezlanal⸗Aktien 231125 2317,50 
} = M es 5 we 8 5 5 

2 ven oder Liberalen befinden. eſſelben. Dem Ausſchuß, welcher im Januar für die Provinz Pommern für 1888, Stettin Gerſte feſt, loko Märker 170190 bez., ae an dunn li As Erg 2 15 


* Ehemann, wie Parnell behauptet, von Houſton 
En ei, die Klage einzubringen. Selbſt das Dubliner 
| 2 als weithergeholt. Houſton widerſpricht denn 
Deer Fall erregt in den politiſchen Krei⸗ 


Banken erklären die Kurſe der 


* er habe Nyaſſaland unter portugieſiſche 


2 der a e der Oſtſee⸗ Provinzen ein 


€ 


* Nuß land. 


London, 30. Dezember. (B. T.) Par⸗ 
2 nell leugnet ab, ſträfliche Beziehungen mit 
1 Frau O'Sheah unterhalten zu haben, deren 


1888 zu Shanghai ins Leben 153 5 wurde, 
und deſſen Mitglieder ſich aus den einflußreichſten 
Ausländern und Eingeborenen Shanghais zuſam⸗ 
menſetzten, gingen im Ganzen etwa 1,400,000 
Mark zu, welche unter die Bedürftigen in den 
von der Noth betroffenen Provinzen und Diſtrik⸗ 
ten vertheilt worden ſind. Das betroffene Ge⸗ 
biet umfaßte etwa 99,000 Om. (engl.) und 30 
Millionen Einwohner. Urſachen des Unglücks 
waren Dürren und Ueberſchwemmungen. Das 
Bild, welches der Bericht über die Nahrung ent⸗ 
wirft, mit welcher die arme Bevölkerung ihr 
Leben zu friſten verſuchte, iſt erſchreckend. So⸗ 
bald z. B. in Schantung die Preiſe für Getreide 
und andere Lebensmittel ſo hoch geſtiegen waren, 
daß dieſelben für die Armen Aa re 
waren, erſchien ein neues Nahrungsmittel, näm⸗ 
lich Spreu, auf dem Markte, und ſelbiges wurde 
zu denſelben Preiſen verkauft wie ſonſt Getreide; 
ſpäter nahm man zu Wurzeln und Unkraut ſeine 
Zuflucht auch zu der Rinde der Bäume (haupt⸗ 
ſächlich der Elmen), die bis zu einer Höhe von 
10 bis 15 Fuß cap cn wurden. Viele aßen 
8 Stroh, aumwollen⸗Samen, Oel⸗ 
uchen, Samen von Eſchen. Schließlich wurden 
Frauen und Kinder — in manchen Diſtrikten 
heimlich, in anderen öffentlich — verkauft. Der 
Preis für ein Mädchen von 17 Jahren betrug 
etwa 1½ bis 2 Dollars; Frauen, die älter als 
40 Jahre waren, wurden losgeſchlagen unter der 
Bedingung, daß man ſie ernähren Pie 


bei F. Heſſenland, liegt wieder vor. Er giebt 
ahlreiche Daten; dagegen vermiſſen wir ein er⸗ 
ſchöpfendes Bild. Wir ſelbſt könnten manche Ein⸗ 
ſeitigkeiten in demſelben nachweiſen. [475] 
Nachtigals Grab. Ein Negerroman in 2 
Bänden von B. Schwarz. en dl bei Ed. 
Balramus. Der Verfaſſer, welcher rita ſelbſt 
bereiſt hat 0 uns höchſt feſſelnd das Neger⸗ 
leben in Liberia, die vornehmen eingebildeten 
Neger der Städte in ihrem Verhältniſſe zu den 
Dorfbewohnern. Wir können die Lektüre des 
Buches warm empfehlen. [470] 


Erinnerungen des Kri sfreiwilligen 

wansw aus dem zuſſiſch türkischen Kriege im 
Jahre 1877. Von W. M. Garſchin. Aus 
dem Ruſſiſchen überſetzt und mit Schluß⸗ und 
Nachwort verſehen. Berlin 1890. Funcke und 
Näter. 75 Seiten. Preis 50 Pf. Bei Bezug 
von 10 Exemplaren 2 Freiexemplare. 

Das f e Werk giebt in lebenswahrer, 
lebendiger und feſſelnder Schilderung die Erinnes 
rungen eines angenzengen aus dem ruſſiſch⸗tür⸗ 
kiſchen Kriege von 1877. Das Buch bietet uns 
Einblicke in das innerſte Leben der ruſſiſchen 
Armee, in das Denken und Fühlen des einfachen 
Soldaten, die jetzt beſonders werthvoll ſind, wo 
unſer großer öſtlicher Nachbar ſo viel Intereſſe 
für uns und wir für ihn haben. [473] 

Mit Heft 14 ſchließt der Jahrgang 1889, 
der ſiebenunddreißigſte der „Gartenlaube. Wer 
das Blatt im Laufe dieſes Jahres verfolgt hat, 
der wird ihm das Zeugniß nicht verſagen, daß es 
die ſchwere Aufgabe, In auf der Höhe eines alt⸗ 
Mut ten Ruhmes zu halten, mit Sicherheit u 


Cheque auf Londoe n | 25,19 25,17 
Comptoir d’Escompte 131. 

London, 30. Dezember. 960% Javazucker 
15,00 träge, Rübenrohzucker neue Ernte 
11% — Centrifugal Cuba . 

London, 30. Dezember. Chili⸗Kupfer 
50,00, per 3 Monat 49,25. 0 

London, 30. Dezember. An der Küſte 1 
Weizenladung angeboten. — Wetter: Kalt. 

Glasgow, 30. Dezember, Nachm. Ro be 
eiſen. (Schlußbericht.) Mixed numbres war⸗ 
rants 63 Sh. 4½ d. 


— 


Rüböl ſtill, per 100 Kgr. loko o. IF. bei Kl. 
67,5 B., per Dezember 66,5 B., per April⸗ 
Mai 63,5 B. x 

Spiritus wenig verändert, per 10,000 Liter 
e foto o. F. 70er 30,7 G, do. 50er 50 bez., 
per Dezember 70er 30,3 nom., per April⸗Mai 
70er 2 5 B. u. G., per Mai⸗Juni 70er 31,9 
B. u. G., per Juni⸗Juli 70er 32,3 B. u. G. 

Petroleum ohne Handel. 

Landmarkt. Weizen 190195. Roggen 
173175, Gerſte 178—180. Hafer 162 
bis 164. Erbfen 160,00, Rübſen — —. Kar⸗ 
eh 2730. Hen 2,75—3,00. Stroh 36 

is 40. 


im Intereſſe der „Times“ aufgeſtachelt worden 


„Freemans Journals“ bezeichnet dieſe Darſtellung 
aach aufs entſchiedenſte der Angabe Parnells. 


ſen Englands in unvermindertem Maße das 
größte Intereſſe. 


. London, 30. Dezember. Der „Times“ wird 
aus Liſſabon Berichten, es wären bedenkenerregende 
Nachrichten aus Braſilien eingetroffen: Die 
ganze Zivilbevölkerung fei monar- 
chiſch geſinnt und verabſcheue die Gewaltmaß⸗ 
regeln der proviſoriſchen een Engliſche 
U ren raſilianiſchen 
Papiere für künſtlich erhöht und verweigern die 
Anerkennung derſelben. Ausländiſche dort etablirte 
Firmen drohen ihre Geſchäfte zum Nachtheil 
Braſiliens dort aufzugeben, falls die Regierung 
ſie zwingen wollte, Bürger der Republik zu 
werden. — Major Serpa Pinto telegraphirt, 


Newyork, 30. Dezember, Normittags. Pe⸗ 
troleum. (Anfangskourſe.) Pipe line cer⸗ 
tificates per Januar 103,25. Weizen per 
Mai 89,25. 

Newpork, 30. Dezember. Wechſel auf London 


63,60 M. 
iritus loko 50er 50,40 M., loo 70er 
31,30 Mk., Dezember 70er 31,50 Mk., April⸗Mai 
Fra, Dezember 175,00 M 
afer Dezember 175, 5 
— Dezember 25,50 Mk. 
London. Wetter: Froſt. 


berhoheit geſtellt, aber nie eine eng⸗ 
liſche Flagge erbeutet. 


ord. Rio Nr. 7 15,72. Kaffee per März 
ord. Rio Nr. 7 15,67. Weizen (Anfangs 


Amerika. 
Newyork, 27. Dezember. Während der 
Jahre 1880—1887 kamen, nachdem die pulſiren⸗ 
den und bochgeſpannten Ströme in 


Berlin, 31. Dezember. Schluß⸗Courſe. 


. Conſols 4 108,00 London la 201,90 
N eh 9570 102,50 | Amfterbam 168,5u 
* | een 


wird aus Petersburg 8 


la⸗ 
rfacher Hinſicht Wer 


Pr & . Sir 1 2 - 5 Y ! DT stalieniige Nen ‚80 Belgien rz 80,70 
gekommen. e deshalb, weil es in einge⸗ gelangten, in den! ereinigten Staaten 72 Todes⸗ vom erſten bis zum letzten Heft, jedes von glei⸗ Ungar, Gelbrente 87,80 Bredow. Cement⸗Fabr. 13945 


fälle durch Elektrizität vor. Davon 
ſind 62 dem ſogenaunten pulſirenden Strome 
zuzuſchreiben. Während der letzten zwei Jahre 
werden Wechſelſtröme von hoher Spannung viel 


Telegraphiſche Depeſchen. 
Berlin, 30. Dezember. Das „B. T.“ er 
hielt folgende Depeſche: 
ie Petersſche Expedition iſt nicht 


ale Kre ſen kein Geheimniß war, daß die Steht Bulc- erte 189,00 
Kaiſerin ſich in entſchiedenſter Weiſe dagegen aus⸗ 
geſprochen und aus ihrer Mißbilligung wider 


ihre Gewohnheit, ſich in die Politik nicht zu 


er Gediegenheit, verſtändiger Abwechslung und 
Verfeinere Jedes iſt in ſich gleichſam ein 
Spiegel, ein Mikrokosmus des ganzen Programms, 
durch das die „Gartenlaube“ ge geworden iſt 


Rente 

Rente 8, | 
Ff K ric -l 67,10 (Stettin). . 17,00 
bo, Boben-Grebit 4% 99,30 Stett.Chamotte⸗Fabr. 
do. Anl. von 1864 Die 419,36 


miſchen fein Hehl gemacht hat. Man kann dar⸗ gebraucht. Diefem Art Strome fielen 44 Ber- und ſich groß erhält. Ueberall, ob wir den Er⸗ Denen Feuern 178.20 Ultimo - Courſe: untergegangen. 
dus erſehen, wie gering der Einfluß der Kaiſe⸗ onen zum Opfer, wodurch die Geſammtzahl zählungen lauſchen, ob wir die prächtigen Holz. Fa. Bede Cafe 5 anfibar, 30. Dezember, 2 Uhr 40 Mi⸗ 
rin in politiſchen Dingen iſt. Die Ruſſifizirung der in allen Theilen des Landes in Folge elektri⸗ ſchnitte oder die ſinnigen, tiefempfundenen Ge⸗ Naters C. 5 1030 ee . 1%] nuten Nachmittags. Die Peterſche Expe⸗ 
der Oſtſee⸗Provinzen dürfte ſich wohl leichter ſchen Schlages Getödteten auf 116 ſteigt. In dichte auf uns wirken laſſen, es iſt immer der⸗ de. (10 4% 105.00 Ogre Sade 6% 14%] dition iſt nicht niedergemetzelt, befindet 
bellziehen als die anderer Provinzen Rußlands, der Stadt Newport kamen innerhalb zweier gahre jelbe Geist echter Vollsthümlichkeit, der das ein. de. Ma. | Seel. ſich vielmehr, nach foeben hier einge: 
namentlich Polens, wo das polniſche Element 25 Todesfälle von Elektrizität vor. In faſt allen ſache Gemüth des Volkes zu ſich herauf hebt, eie ee W A de 118% laufenen Meldungen, auf dem Marſche 
Wiertz des auf daſſelbe ausgeübten jahrzehntelangen Fällen war der Wechſelſtrom die Urſache. In indem er ihm entgegentommt, und der den ſchlich⸗ Paret r 1177 ene 4 wiſchen dem Kenia Gebirge und dem 
Druckes an Terrain abſolut nichts verloren hat, der vorſtehenden . Sn nur amtlich ge⸗ Lenden far) 208 80 Franzosen 98,70 aringo See. In Witn ift Alles 


Naur die oberen Klaſſen der Bevölkerung ſind 


= und es iſt nur allzu begreiflich, daß die unteren 
8 Bevölkerungsſchichten einer aßregel gleichmüthi⸗ 
ger gegenüberſtehen, welche in erſter Linie die 
E „Herren“ trifft. Auch war der Druck, welchen 


gaeegen die Oſtſeeprovinzen am meiſten überraſchen 


ten Verſtaud bildet, indem er ſich ihm anbequemt. 
[493] 


denn die Ruſſifizirung wird in den Oſtſee⸗Pro⸗ 
vinzen durch die Verſchiedenartigkeit der dort le⸗ 
benden Nationalitäten außerordentlich gefördert. 


meldete Fälle begriffen. achverſtändige 
ſind der Anſicht, daß ſeit dem Jahre 1880 voll 
200 Todesfälle an Elektrizität in den Ver⸗ 
einigten Staaten vorgekommen ſind. 

Newyork, 27. Dezember. In den nörd⸗ 
lichen Staaten eu in geſtriger Nacht 
furchtbare Stürme, welche viel Schaden 
anrichteten. Im ganzen Lande find viele Ge⸗ 
bäude zerſtört worden. In Newyork, Pen⸗ 
ſylbanien und Ohio iſt Verluſt an Menſchen⸗ 
leben zu beklagen. An Stelle der langanhaltenden 
warmen Witterung iſt froſtige Kälte getreten. 
Ein Gebiet niedern Luftdruckes zieht nach Irland 


Tendenz: feſt. ruhig 


-—_ ofen, 30. en In Br N mberg 
Hamburg, 30. Dezember, Nachmittags 3 Lipr | traf ein Brief des Vieutenauts v. Tiedemann 
30 a ae Machmittags bericht.) bei deſſen Eltern ein, der aus BR Baruch 
Good average Santos per Dezember —,—, per Rovi vom 28. Rem: Bo ift und aus 
geſchichte erzählt ein in Korfu erſcheinendes März 1890 81,55, per Mai 81,50, per Septem- Lamu am 5. ian der Rüchſeite d. — 
Blatt mit dem Bemerken, daß der Bericht über | ber 81,50. Matt. N g ern Bord Be 8 ! ee f me 
e e quo e 30 7 0 5 Bee: r 1 5 lite r uc 15 
j i mi rinzen 6 . . 82 ’ =: 9 
Heinrich a Ne Bengt in en des bericht) Rüben⸗Mohzucker 1. Produkt Vote 199 75 Pie 5 und Peters 
alten Corcyra einlief, beeilte ſich der Sindaco 88 vt. Rendement, neue Ufance, frei an Bord Wen 30 Dezember. Die Verwaltung ber 
von Korfu, das hohe Paar bei der feierlichen Be⸗ 41 per Dezember 11,55, per Ari; 1890| . Karl- Cup .Eiſendahn beſchloß 755 
grüßung zu einer Gelee des Teatro Mu | 11,85, per Mai 12,02°,, per Juli 12,22 ½. Fe en el 9 Gulden 15 Kreu ‚da 5 
nicipale einzuladen, und leutſelig, wie Prinz Matt. i ulöſen > 3 
8 nun einmal iſt, zögerte er nicht Bremen, 30. Dezember. Norddeutſche Woll- | 3 Wien, 30. Dezember. Den Ordens Aus⸗ 
einen Augenblick, die Einladung anzunehmen. kämmerei 290 bez. eichnungen der Minifter wird die Beden ung 
Auf dem Theaterzettel, welcher den er Bremen, 30. Dezember. Aktien des Norb- Si Kräftigung des Minifteriums beigemeſſen. 
Beſuch N ankündigte, ſtand das „Liebes⸗ deutſchen Lloyd 185,25 bez. { — Die Ausgleichs⸗Konferenz tritt am 4. Januar 
elixir“, ein Stück, das für dieſen Beſuch treff⸗ etroleum (Schluß⸗Bericht) ſchwach, zuſammen 2 
lich zu paflen Obwohl N Corcyräer | Standard white loko 7,10 B. Prag, 30 Dezember. Die Nachtrags⸗ 
onſt nicht allzu häufig im Theater erſcheinen, 5 = Fey ; i ? g 
fan fich hama dann die ine 7 Wien, 30. Dezember, Nachm. Getreide⸗ ben Landtags iſt auf unbeſtimmte Zeit 
Welt dort ein, denn den Bruder des deutſchen markt. Weizen per 80 9,15 G., 9,20 Rom, 30 Dezember. In dem heute ſtatt⸗ 
Kaiſers und feine junge Gemahlin zu ſehen, iſt[ B., per Mai ⸗Juni 9,23 G., 9,28 B. dosen gegaßten Lonfifter ing hat der Papſt eine 
den guten Leuten ſo oft nicht vergönnt. Nament⸗ per Frühſahr 8,45 G., 8,50 B., per Mai⸗ ni llotution gehalten und die Ernennung zweier 
lich ſtrahlte der Damen holder Flor in den 8,45 G., 8,50 B. Mais per Mai⸗Juni 5,60 G., Rarbinät er ei 5 die Namensnennung derſelben 
prachtvollſten Toiletten. Schon zwei Stunden 5,65 B., per A 80 5,75 G., 5,80 B. ER ſich vor alten bis er die Zeit dazu für 
vor Beginn der Vorſtellung war das Haus, in Hafer per Frühjahr 8,06 G., 8,11 B., per Mai- 9 4 0 
welchem ſich eine un eduldige Menge drängte, Juni 8,00 G., 8,05 B. 
bis auf den letzten Platz ausverkauft. ie 5 
Spitzen der bürgerlichen und militäriſchen Be⸗ 
hörden waren en grande tenue zur Begrüßun 
be und durch ſie FR man auch, ba 8 1 
der Prinz eigens beſtimmt hatte, er wolle, un. loko niedriger, auf Termine unverändert, per 
unnöthigen Ovationen aus dem Wege zu gehen, 154 —153—152, per Mai 153—152. Raps 
durch die ſogenannte Dienſtthür kommen, die — Frühjahr —. Rüböl loko 38,50, per 
ſonſt vom Perſonal und Allem, was zum Thea⸗ Mai 35,25, per Herbſt —. 
ter gehört, benutzt zu werden pflegt. Der Beſuch Amſterdam, 30. Dezember. Ja va⸗ Kaf⸗ 
war für 8½¼ Uhr präzis angeſagt. Als dieſe fee 2 ordinarv 54,50. - 
Zeit gekommen war, bemächtigte ſich des Hauſes mfterdam, 30. Dezember, Nachmittags. 
gu at Spannung, und hen — ade 4 Uhr. Bancazinn 59,00. 
ugenblick konnte man von draußen her lau ; 
Geräusch wie von der Auffahrt einer Equipage, G e a Er 17 en 
hören. Alle Augen richteten ſich erwartungsvoll gen behauptet. — Hafer bebauptet 2 Gerſte ner 
el RR ae ei ruhig. 8 ö ittags 4 Auszeichnungen der Miniſter. ; 
a 1 Antwerpen, 30. Dezember, Nachmitta i gi trauer für 
nunmehr erſcheinen mußte. Der Sindaco mit uhr 10 Min 8 8 ER (Schluß f Der Kaiſer hat eine 18tägige Alen l f f 
bericht) Raffinirtes, Type weiß lolo 17 / die verſtorbene Kaiſerin von Bra nge 


Vermiſchte Nachrichten. 
Berlin. Eine ſeh drollige, den Prin- 


dort deutſch, die anderen eſthniſch oder lettiſch, zen dein rich betreffendeeEmpfangs⸗ 


dieſe letzteren auf die eſthniſche und lettiſche Be⸗ 
völkerung übten, wahrlich ſchwer genug; nichts⸗ 
deſtoweniger iſt es mehr als fraglich, ob die letz⸗ 
tere die alten Zuſtände nicht der rein ruſſiſchen 
Verwaltung vorziehen werde, da das Beamten. und England hinüber; daſſelbe wird in ganz 
Perſonal, welches der Regierung zur Verfügung Weſteuropa heftige Südwinde erregen. 
ſteht, beſonders was die Provinzen betrifft, ſehr 
wenig tüchtige und — Elemente zählt. 


Was bei der unternommenen bedeutſamen Aktion Stettiner Nachrichten. 


* Stettin, 31. Dezember. Heute Vormit⸗ 
tag 10 Uhr lief auf der 1 des „Vulkans“ 
ein für Rechnung der Dampfſchifffahrts⸗Aktien⸗ 
Geſellſchaft Langenberg erbauter Dampfer glück⸗ 
lich vom Stapel. Die Taufe des Schiffes wurde 
in feierlichſter Weiſe durch Herrn Direktor 
Peters vollzogen und erhielt daſſelbe den 
Namen „Langenberg“. Der Dampfer foll 
nach ſeiner Fertigſtellung die bisher von dem 
Köhn'ſchen Dampfer „Anna“ gemachte Tour 
Stepenitz⸗Lan enberg nach hier über⸗ 
nehmen. Das Schiff hat eine Länge von 80, 
eine Breite von 15 und einen gelbe von 9 
Fuß und iſt ſo gebaut, daß daſſelbe auch im 
Winter ohne Aſſiſtenz eines Eisbrechers ſeine 


muß, iſt der Umſtand, daß mit der Wolfer 
ein Schlag gegen den deutſchen Adel 
in Eſthland und Livland geführt wird, 
welcher wohl zu den ſtärkſten Stützen des 
abſoluten Regimes in Rußland ge 
Zählt werden kann. Die deutſchen Barone haben 
“ ſich ſtets durch ihre beſondere Anhänglichkeit an 
das ruſſiſche Kaiſerhaus ausgezeichnet und ſind 
N in dieſer Hinſicht auch zuverläſſiger, als ſelbſt 
der ruſſiſche Adel, deſſen Beſtrebungen ſich mit 
den Intereſſen der Dynaſtie durchaus nicht im⸗ 
mer decken. Vom Standpunkte der letzteren er- 
ſcheint der Schlag gegen den deutſchen Adel in 
den Oſtſeeprovinzen, der im Hof-, Staats⸗ und 
Ariegsdienſte ſtets eine hervorragende Stellung Tour aufrecht erhalten kann. Wie wir hören, 
einnahm, als eine Maßregel, die einſt vielleicht ſteht dieſelbe Geſellſchaft wegen dem Bau eines 
noch ſehr bedauert werden kann, denn nirgends Sommerdampfers mit der Schiffswerft von 
weniger vielleicht als in Rußland iſt es klug, Möller u. Holberg in Verbindung. Letzterer ſoll 
fo treue und bewährte Stützen des Thrones und bis zum Oktober 1890 fertig geſtellt werden, 
der Dynaſtie gewaltſam zu entfremden und zu 75 Fuß lang, 12 Fuß breit und einen Tief⸗ 
Frondeurs zu machen. an von 5 Fuß De Rn De un zit 
je 5 Fürſtenflagge herſtellen. it dem Bau der 
Rumänien. Sr Brücke über die Krampe zwiſchen ya und 
Ueber das Befinden der Königin von Langenberg ſoll bei Wiedereröffnung der Schiff⸗ 
Rumänien brachte der „Figaro“ dieſer Tage 


Tealtgram s But ft, wonach ſich fahrt begonnen werden. : 

eein Telegramm au ret, wonach ft — Dem außerordentlichen Profeſſor der 
das Befinden der hohen Frau nach ihrem Fort⸗ mediziniſchen Fakultät der Univerſitat Greifs⸗ 
gang don Wiesbaden ſehr verſchlimmert habe, wald Dr. Eichſtedt iſt der Kronen⸗Orden 
And dieſelbe deshalb während des Winters einen 5 
Aufenthalt in Italien nehmen werde. Hierauf 
erwidert die „Independance Roumaine“: 


k. te. 
ge e Dezember. Die Bank von 


; t heute den Diskont auf 6 Pro⸗ 
Amſterdam, 30. Dezember, Nachmittags. England hat 
. Weizen auf Termine zent erhöht. 


are 0 f Network, 30. Dezember. Nach Nach⸗ 
niebriger, per Mär; 200, per Mai 10. er richten 2 San Ealvador iſt vort eine auf⸗ 


ſtändiſche Bewegung gegen die Regierung ent⸗ 
ſtanden, der jedoch nur geringe Bedeutung beige⸗ 
legt werde. Die Aufſtändiſchen befanden ſich auf 
dem Rückzuge und wurden von den Truppen 
verfolgt. 


Privat⸗Depeſchen der Stettiner 
Zeitung. 
Wien, 31. Dezember. Die amtliche „Wie⸗ 
Zeitung“ veröffentlicht die bereits gemeldeten 


— Im Jahre 1890 finden bei dem hieſigen 
nan s Landgericht wiederum drei Schwurgerichtsperioden 
Freitag u ſtatt und zwar beginnen dieſelben am 3. Februar, 
R „2. Juni und 13. Oktober. 

uud das ſchöne Winterprogramm, welches Ihre * Am heutigen Tage iſt wiederum nur ein 
Majeſtät für die diesjährige Saiſon aufgeſtellt geringes Eistreiben auf der Oder zu beobachten, 
bag. wird hoffentlich zu unſerer aller Freude nur im Dunzig ift daſſelbe ſo erheblich, daß das 
Ess bald eine dichte Decke bildet. Der Köhnſche 
Eisbrechdampfer „Minna“ war heute Vormittag 
beſchäftigt, auf dem Dunzig eine Fahrrinne her⸗ 


DL 


7 Aſſeſſoren ſtürzte in e Haſt 7 > 
r, um den Prinzen willkommen zu heißen. bez., 17,75 B., per Dezember —, per Januar ordnet. 

Gi zeitig ſtimmte das Orcheſter die preußiſche aue, 7 5 < u ab i 3 2 f zuiain⸗ 

1555 eil Dir im Sigel ie 95 März 17,50 B., per Januar 17,50 B. — Feſt Madrid, 31. Deze Die Königin 
eigens für dieſe Gelegenheit eingeübt hatte. Im a 5 Regentin konnte wegen Unwoh ſeins der Ein⸗ 
Parterre erſchollen bereits vor der Zeit laute, Paris, 30. Dezember, a Roh- weihung des neuen Krankenhauſes nicht beiwoh⸗ 
lebhafte Hochrufe, als durch die Thür — nicht zucker (Anfangsbericht) 88% matt, loko 28,50. nen. — Die Zahl der Influenzaerkrankungen in 
der Prinz, nicht feine liebreizende Gemahlin, fon- Weißer Zucker ruhig, Nr. 3 per 100. 1 at zugenommen und beträgt gegen 
dern die en aiſche Geftalt des ... Kilogramm per Dezember 32,30, per Januar | Barcelona Kar . 9 
armf eligen Eſels eintrat, welcher den 32,60, per Januar » April 33,10, per März Juni 52,000. Es kommen zahlreiche Todesfälle vor. 
Wagen Dulcamaras zu ziehen hat! 133,60. ‘ ndon, 31. Wie es heißt, ſoll 
— Der en um fie een Kinn, 42880 5 ig ig 2 R 5 95 Lo „31. Dezember. Wie es heißt, ſ 
arg enttäuſcht, auf das allerſchleunigſte in ihre zucker ußberi ruhig, „ : 1 
age eg die Nationalhymne bee is 29,00. Weißer Zucker 2 5 Nr. 3 ernſtlich erkrankt ſein. 

3 Die Galavorſtellung war faſt zu Ende, als man per 100 Kilogramm per Dezember 32,30, per 


Lord Salisbury auf ſeinem Wohnſitze in Hatfield 


— — 


ARSTER 


Offene Stellen. 


Männliche. 


Tüchtige Maſchinenbauer, 
Dreher, Hobler und Fraißer 


finden beim — — inne dauernde Beſchäf⸗ 
tigung bei hohem Lohn und 


W. Ambach 


Unhaber H. & C. Brandt), 


Stettin, Kohlmarkt, Ecke der Mönchenstrasse, 
Reichhaltiges Lager von 


Juwelen, Gold- und Silberwaaren, 
Genfer Damen- und Herrenuhren, 


Corallen-, Granat- 
und Silberschmuck. 
Silber- und Alfenide-Esshestecke: 


Messer, Gabel, Löffel eic. 


in den verschiedensten Mustern 


Schneid een auf Stück oder Woche ln 
Reddemann, Bogidlavftr. 17, H. 2 Tr. 


I Kellner⸗Lehrl., 1 Hausdien v. 18 Jahr. Hausknechte, 

Köchin, 10 Mädch. verl. Fr. Liebenow, Krautmarkt 3. 
Ein Schreiber (Anfänger) wird für das Rechtsan⸗ 

waltsbureau Schulſtr. 1 geſucht. 

1 Bügler auf Hoſen verlangt Frauenſtr. 10, 2 Tr. 


Ein Schneidergeſelle auf gute Lagerarbeit 28 
dauernde Beſchäftigung Wilhelmſtr. 23, v. 4 Tr. 


1 Schloſſerlehrling verlangt Kronprinzenſtr. 7 


geübte, werden ver⸗ 
Wergzup fer, mn langt bei 
M. Dar mer, Neue Königsſtr. 2. 
Schneibergejellen a. Stück verlangt Karlſtr. 3, 4 Tr. l. 


Schneidergeſellen auf Stück oder Woche verlangt 
Reddemann, Bogislapſtraße 17, 9. 2 Tr. 


.../ A 
Weibliche. 


bitten 


kats, welche unter der Marke 


Deutscher 
„BENEDICTINE* 


Waldenburg. 
Preisgekrönt mit der 


Golden n Medaille 


Paris 
1889. 


Nachdem der „Benedietine“ Waldenburg auf den Ausstellungen 
Stettin 1889 und Gent 1889 als der vorzüglichste befunden und 
mit goldenen Medaillen ausgezeichnet wurde, ist derselbe jetzt auch 
von einer französischen Jury als der beste anerkannt und ebenfalls 
mit der goldenen Medaille prämiirt worden. Leider existiren bereits 
in Deu’schland eine Anzahl ganz miserabler Nacbahmungen unseres Fabri- 
„Deutscher Benedictine - Liqueur“ verkauft werden, — Wir 
dieserhalb, auf unsere Sc hutzmarke zu achten, von denen wir eine hier abbilden. — 


— Auf den Etiquetts unserer Flaschen ist ausserdem der Fabriksort Walden burg i. Schl. 
mehrfach gedruckt. 


Preis; !/, Literflasche A 4.75 — ½ Literfl. % 2.50 — ½¼ Literflasche „44 140 — 
/ Literfl. 80 . — Must rflaschen in Originalverpackung. 


Deutsche B:nedictine Liqueurfabrik, 
Waldenburg i. Schl. 


Echt zu haben in Stettin nur in rachfolgenden Depots: 


| H. T. Beyer, Philippstr. 75; — Adolf Feehner, Elisabeth- und Lindenstr.; — Alb. 
Fr. Fischer, Breitestr. 6; — Wilh. Fr. Hass, Falkenwalderstr. 3; — Louis 
Krüger, Kohlmarkt 10; — H. Lümmerhirt, Krautmarkt 11; — Gebrüder 
Lorentzen, Pölitzerstr. 5; — Max Maertz, Pladrinstr. 1; A. R. Netz, Königstr. 4; — 
Gebr. Ortmeyer, Louisenstr. 6/7; — Friedr. Wm. Schmidt, Moltkestr. 5 — Louis 
Sternberg, Louisenstr. 14/15; — Carl Stocken Nachf., gr. Lastadie 53 — 
Julius Wartenberg, Pölitzerstr. 99; — Lebhreeht Weigel, Giesebrechtstr. 4; — Th. 


nn | 
Hand⸗ und Maſchinennähterinnen in und außer dem 
Hauſe auf Hoſen verlangt Frauenſtr. 10, 2 Tr. 
Maſchinen⸗ und Handnähteriunen auf Knaben⸗Garde⸗ 
robe verlangt Heinrichſtr. 13, 1 Tr. r. 
Mafchinen- und Handnähterin auf Hoſen wird 
verlangt Baumſtraße 26, 2 Treppen. 


und Qualitäten. 
Auswahlsendungen stehen zu Diensten. 


Maſchinen⸗ und Handnähterin auf Jackets wird 
verlangt Grabow, Langeſtr. 27, 3 Tr. l. 

Hand⸗ u. Maſchinennähter. m. Maid. a. g. Knaben⸗ 
anzüge verlangt Roſengarten 31, Vorderh. 1 Tr. 


Handnähterin auf Hoſen und Nähterin außer dem 
Haufe werden verlangt Frauenſtr. 13, 3 Tr. 


Cücht Hofennähterinnen aS 


unbeſchränkter Zahl werden ſofort bei hohem Lohn und 
dauernder Beſchäftigung verl. gr. Wollweberſtr. 3, 3 Tr. 


Tüchtige Handnähterinnen auf Hoſen bei erhöhtem 
Stücklohn werden verl. Frauenſtr. 22 H. 3 Tr. 

Maſchinen⸗ und Handnähterinnen auf Hoſen in und 
außer dem Hauſe werden verl. Bollwerk 4, 4 Tr. 


Junge Mädchen, die das Hoſennähen erlernen wollen, 
können ſich melden Frauenſtr. 10, 2 Tr. 


9. fennähterirnen außer dem Haufe werben: 
verlangt Fuhrſtraße 8, 3 Tr. rechts. 


Hand⸗ und Maſchinennähterin auf kleine Kinder 
garderobe werden verlangt Heinrichſtraße 20, 4 Tr. 


Arbeiterinnen auf Stoffhoſen außer dem Hauſe 


ee eee Postadresse: WW. Ambach, Stettin. 


Mey’s s berühmte Stoffwäsche 


übertrifft alle ähnlichen Fabrikate durch 


Haltbarkeit, Eleganz, bequemes Passen und Billigkeit. 


1 
GT F 
durohweg gedoppelt) 
ungef, 5 Cm. h 
Dizd,: M. — 90. 


SCHILLER 
Pe Em has 
* an „ 


LINCOLN B 
dn 5 Om. breit. 


td. 7 M. . 55. * 


Zimmermann, Aschgeberstr. 5; — Richd. Zlemann, Grenzstr. 17; — 
Kronprinzenstr, 1. — 


Max Zuege, 


N 


Überall käuflich ron I. 1,20 ½ Ko an m n 


verlangt Raatz, Roſengarten 49, v. 3 Tr 


Eine Aufwärterin verlangt. Zu melden von 12 bis 
1 Uhr. Runge, Moltkeſtr. 10, prt. 
1 ältere alleinſtehende Aufwärterin für Vormittags ſofort 
geſucht. Zu melden von 9—11 Neue Königsſtr. 5, parterre. 
Maſchinen⸗ und Handnähterinnen auf Holen werden 
verlangt. Adolph Müller, Roſengarten 70, Ii, 


ußer d 
Geüble Weſtennählerinnen ae den 
verlangt Albrechtſtr. 2, v. 4 Tr. 
Nähterinnen auf Weſten außer dem Hauſe werben 
fofort verlangt Roſengarten 9—10, 3 


Köchinn., Mädchen für Alles erhalten noch zum 2. 0 
ſchr gute u. feine Selin d. Fr. Giebeke, Schuhſtr. 6, v. III. 
d⸗ n a ennahterin 5 

u en rain en Huben Se ee TE 

Tr Ein tüchtiges Mädchen uk 

verlangt ſofort Runge, Moltfeftraße 10, part. 
v Geübte Nähterin auf Weſten außer dem Hauſe 

wird verlangt Schweizerhof 3, 3 Tr. 


Vermiethungen. 


Wohnungen. 


ooSTAEIA 


conisch geschnittener Kragen, 
ausserordentlich schön u 
AGNER bequem am Halse sitzen. FRANKLIN 
Breite 10 Cm. Umlage 71 m. breit, 4 Cm. hoch. 
Dtzd. Paar: M. 1.20. tzd.: —.85. Dtzd.: M. —. 690. 


BA 


Umschlag 7¼ Cm. breit, W 


BIO 
wg 5 m: gg Dtzd.: M. — 85. 
t2d.: —.7 


Fiabrik-Lager von Mey’s Stoffkragen in 


Stettin bei L. Löwenthal Sohn, Hauptgese"äft, kleine 
Domstrasse 10a, Universal - Bazar grosse Wolle eberstr. a, G. 


Woreezek, Mönchenstr. 15, H. A. Müller, Breitestr., 
cder direkt vom Versandt- Geschäft Mey & Edlich, — RE BET Plagwitz. 


Mey's Stoffkragen und Manschetten sind mit Webstoff vollständig überzogen und in 
folgedessen von Leinenkragen nicht zu unterscheiden. 

Mey’s Stoff kragen und Manschetten werden nach dem Gebrauch einfach weggeworfen 
man trägt also immer neue, tadellos passende Kragen und Manschetten. 

en WERTET TITLE — ... EN u El 


Die grösste Fabrik der Welt 
Ehren-Diplome 


Der tägliche Verkauf van CHOCOLAT MENIER übersteigt 
50,000 Kilos. 
Verräthig in allen besseren Colonialwaarenhandlungen und Conditoreiem, 


Vor Nachahmungen wird gewarnt. 
IMk. 60 Pf. per Pfund. 


300658 309890090° m ur m 


9 un und 
Schulmappen, 

ee Mg 21, 
empfehlen: 


8 gut und haltbar gearbeitet, 
Unterkleider 


von 1 , aufwärts, 
für Damen, Herren und 


5 Univerſal⸗ 
Bücherträger 
Kinder ui 
von Flanell, Tricot in Wolle und 


für Knaben von 1 % an, für Mädchen 
Baumwolle. 


: mit Griff, Ecken ꝛc. von 1 Ab 35 „ aufwärts, 
Hemdenflanelle, 


1 
Lerdtl. Di f gleich o. 1. Jan g Schlafft Oberwicl7, H. Tr. 
krumpfrei, Friſaden, weiße u. dunkle 


Barchende 


Jord Mann f. gute Schlafſtelle Roſengarten 7 v. 4 Tr. l. 2 9 u. . Kirchplatz 4. 
zu unbedingt billigſten Preiſen am 


60 
1 au Manı k Sgleſbele Breit. 11, LEHE 1. x 800 920060885 e 
Platze. 


Ein j. M rdl. Schlafſtelle n. v — — —— — 

Gingang. Bead. 30 ickBnb), Wi). B t | Dfferire beſte Schlef. Steinkohlen 
_Cin e Sinner zuverm. Wee 7,8 Cr. (Rönigin Louiſen Grube), beſte Böhm. 
* find. ordtl. Schlafft. gr. Schanze 16, H. I. Braunkohlen (Humboldt-Grube), Ja. 
1 alleinſtehende Frau kann miteinwohnen Lochgelly⸗ Cannel⸗ Kohlen und 

Größte Auswahl in Leinen, 

Baumwollenwaaren u. Bett: 

fioffen. Bettfedern: und 

Daunen⸗Handlung. 


0 8. 4 
8c aua 2 dee Briquettes (Marke „Gruhl“) und 


Ta n ann f Frbl. Schlafft. gr. Wollweberfir. 4, 1b. 
ig, Mann f bog. Shlafft. Wilhehnftr. 22, 9. 2 Tr.. liefere ſolche bis in den Keller bei billigſter 
Preisberechnung und unter Garantie | 
Gut hohlgeſchliſſene Naſrmeſſer, 
gleich gut abgezogen, Streichriemen, Tiſchmeſſer in 


1 ordentlicher Mann findet freundliche Safe 
richtigen Gewichte. 
Fu: Auswahl, Zuſchneideſcheeren in jeder Größe und 


Bogislapſtraße 17, — Tr. l. 
Otto Borgmann, 
Lindenſtr. 7. 
91 beſtem Stahl zu billigſten Preiſen in der Schleiferei 
on 


— — — —tIgę 
Lindenſtr. 20, 1 Tr.l. find 5 Zimmer, Küche, Speiſek. 
Mädchenſtb, Klof ſaf o. ſpät. z. verm. Näh. Louiſenſtr. 12, 


1 Tr. W. v.33 (2 gr. 2⸗fenſt. 
Pelr e kirchſtr. Id 30. a. J. Komt. 3 v. N. W. 
2 Stuben, dch., Kloſ., u. Zub. Fichteſtr. 5, z. 1. April z. v. 


2 Stuben u. Küche zu 17,50 Mk. ee I; RI 
unar zu verm. gr. Wollweberſtr. 15, 2 Tr. 


ift eine kleine Wohnung fofort, auch 

Fuhrfr. 15 15 ſpäter zu vermieten. 

EFE—̃] ů 1üwA ˙ CHR TTS, 
Stuben. 


dureh as Waisbadener Brunnen-Comptolr. 


— . . — — 
Oberwiek 64, 1 Tr. r, 1 möbl. Stube ſogl. o. ſp. z. verm. 

Freundl. Logis für einen anſt. jungen Mann zum 
15. Januar zu vermieth. Artillerieftr. 3, Vdh. 3 ½ Tr. 


I leeres Nenſtr oder Ifenſtr. Zimmer mit ſeparatem 
Eingang iſt ſogleich zu vermiethen Hohenzollernſtr. 74, 
Vorderh. 3 Tr. Zu erfragen Hof parterre 5 — 


bermiether Pelzerſtr. 2, 1 Tr. 


ausführliche &edrauehsau wernungen una Drummenschhräaiien rate und Iranııo 


1 möblirte Stube zu vermiethen 


I junger Mann findet Schlafſtelle 
Wilhelmſtr. 23, Hof 1 Tr. bei Alt weln. 


1 anſt. Mann findet freundliche Schlafſtelle 
Roſengarten 31, H. 2. Aufg. 1 Tr. r. 
3. ig. Mann f. g. Schlafſt. Roſengarten 13, 1 Afg. II r. 


1 anſt. jg. Munn findet per 1. er freundliche 
Schlafſtelle Wilhelmſtr. 7, Hof 4 . 


Schlafſtelle Wilhelm. 7, Hof 4 Tr Loremsz, 
J ordtl. Mann findet Schlafftelle II. Oderſtr 2. Wbh. II. 


I freundliche Schlafſtelle miethsfre. ik 
Bugenhagenftt. 17, Seitenflügel 3 Tr. t._ 


Derkäufe, 


empfehlen wir unſer Lager von 


Vrennmaterialien 


zu äußerſt billigen Preiſen. 


Balzer & 


empfiehlt Liebich 
N > 
C. II . Homann, Silberwieſe, Holzmarktſtr. 1. 


gr. Domſtr. 16 (gegründet 1782). Einzelne Ctr. ꝛc. ſenden frei ins Haus. 


Feinſte Däſſeldorfer, Burgunder, 
Ananas, Rum und Arrac-P Punſch⸗ 
Extracte, mit beſten Weinen angeſtellt, 
f. Rum, Arrac, Cognac, 


hochfeine Tafelliqueure 


Franz Wolff, 
Röfengarten 77, Ecke Wollweberſtr 


M. Grunaus Magazin 


ür Möbel, Spiegel und 
f Obere Breiteſtr m 5 Polſterwaaren, 


empfiehlt in großartigiter Auswahl ſümruliche zu ganzen Ausſtattungen und Er- 
gänzungen gehörigen Möbel von den einfachſten bis zu den hocheleganteſten Genres. 


Fantaſtiebezug zu äußerſt billigen Preiſen. 
Preiscourante gratis und franco. 


RER” Nee — 


an - 5 Salz, 


ein reines Naturprodukt. 

5 unter amtlicher Controle hergestellt und 
ärztlich allgemein empfohlen 
und verordnet als bestes und 
schnell wirksamstes Beseiti- 
gungsmittel bei Verdauungs- 
und Ernährungsbeschwerden, 
Darm- u. Magenleiden aller Art. 
Ebenso von eminent heilkräftiger 
{Wirkung bei Katarrhen der Luft- 
iröhre u. der Lunge: bei Husten, 
Heiserkeit, Schleimauswurf.u.s.w. 


und, in Folge seines II 0 I EN LIT II 0 \- 


HALT Es bei gichtischen und 
rheumatischen Leiden. 


Ein Glas Kochbrunnen -Quell- 
j Salz entspricht dem Salzgehalt und dement- 


sprechend der Wirkung von etwa 35 
bis 40 Schachteln Pastillen. 


Preis per Glas 2 Mk. 


(Nur geht wenn in Gläsern wie nebenstehende Abbildung.) 
ae in den en und nennen un etc. 


Junker & Ruh-Ofen. 


Permanenthrenner mit Mica-Fenstern 
und Wärme-Cireulation, «+ 
aufs Feinste regulirbar ’» 
ein gauz vorzügliches Fabrikat, 
in verschiedenen Grössen, runder und viereckiger 


Form bei 


Junker & Ruh, 


Eisengiesserei in Karlsruhe, Baden 


Der Ofen brennt bei einmaliger Au- 
feuerung und rechtzeitigem Nachlegen den 
ganzen Winter über, verbraucht so wenig 
Kohlen, dass eine Füllung -— bei gelinden 
Brande — durch mehrere Tage und Nychte i 
reicht und hat den schätzenswerthen Vorzug. 
auch die Fussböden behaglich zu wärmen. 


Vollständige Garantie wird geleistet 


Ueber 25,000 Stück im Gebrauch. 
Preislisten und Zeugnisse gratis und franco. 


» Alleinrerkauf bei: Wildt & Co., Stettin. 


Halteſtelle der Pferdebahn, 


Polſtermöbel in den verſchiedenartigſten Fagons mit Plüſch⸗ und 
Ausſtellung completter Zimmer. 


ne 


ie a e 


4 


ee 


* 


r deen 


* 


Dr 


* 


F - Sn don ka ke Sala ren ne het 


r 


Pro d Quartal : 3.30% DE Abonnements-Einladung. 
et allen of anſtalten. 


Berliner Börsen-Circular 


Wochenſchrift für alle finanziellen Angelegenheiten. 


In der Poſtzeitungsliſte aufgeführt unter Nr. 852, 
Herausgeber: Paul Polke (Bank⸗Geſchäft). 


Erſcheint jeden 
onntag. 


Das Programm des „Berliner Börſen⸗Cireular“ lautet: geuaueſte, aus den beſten 
Quellen geſchöpfte Information über alle an der Börſe gehandelten Werthe. Es iſt eine bekannte 
Thatſache, daß das große, der Börſe fernſte hende Publikum in der Regel erſt 
dann zum Ankauf eines Werthpapieres ſich entſchließt, wenn letzteres tagtäglich eine Kursſteigerung 
erfährt. In der Vorausſetzung, daß die Kursbewegung weiter andauern wird, werden nur zu oft Werth⸗ 
papiere erworben, die aus dem oder jenem Grunde unabweislich Verluſte bringen müſſen. Wie ein fehr 
großer Theil des Publikums nur bei einer plötzlichen, oftmals unmotivirten, Kursſteigerung Papiere ohne 
Rückſicht auf deren Bonität zu kaufen pflegt, jo ſucht es ſich des Beſitzes wieder zu entledigen, ſobald 
die Kurſe zu weichen begirnen. Bevor man ein Werthpapier zu erwerben gedenkt, e es unbedingt 
geboten, daſſelbe auf ſeinen inneren Werth ſorgfältig zu prüfen; nicht die fortwährend chwankenden 
Dividenden, ſondern ganz beſonders die innere Lage und Verhältniſſe einer Geſellſchaft müſſen für den 
An- und Verkauf maßgebend ſein. — In einem, großer Anerkennung ſich erfreuenden Briefkaſten 
werden die an uns gerichteten Anfragen beantwortet. — Probenummern gratis. 


5 Das am Sonntag erſcheinende „Berliner Börſen⸗Cirenlar“ enthält eine eingehende Be⸗ 
ſprechung der Verhältniſſe von: 


Deutsche Bank. 


Ferner enthält das Berliner Börſen⸗Circular“ Artikel über: The Nobel Dynamit Trust Company 
Limited, Warsehau- Wiener Eisenbahn, Vereinigte Rhein.-Westf. Pulverfabriken in 


Mey’s Abreisskalender für 1890 


iſt erſchienen. 
Alleinverkauf in Stettin bei L. Löwenthal Sohn, 
kleine Domftrafe 10 a. 


Berkaufspreis: Stück 35 Pf 


Wiederverkäufer erhalten Rabatt. 
franko an Jedermann. 
Ich verſende an Jedermann, der ſich per Poſtkarte meine Collection beſtellt, franko eine 


reichhaltige Auswahl der neueſten Muſter für Herrenanzüge, Ueberzieher, Sehne und Regen⸗ 


mäntel, ferner Proben von Jagdſtoffen, forſtgrauen Tuchen, Feuerwehrtuchen, Billard⸗ 
Ehaifen- und Livree⸗Tuchen dc. ꝛc. und liefere nach ganz Nord⸗ und Süddeutſchland Alles franko 


— jedes beliebige Maaß — zu Fabrikpreiſen, unter Garantie für muſtergetreue Waare. 


Zu 2 Mark 30 Pfg. 


Stoffe — Zwirnbuxkin — zu einer dauerhaften Hoſe, 
klein karriert, glatt und geſtreift. 


Zu 4A Mark 50 Pfg. 


Stoffe — Lederbuxkin — zu einem ſchweren, guten 
Buxkinanzug in hellen und dunkeln Farben. 


Zu 3 Mark 90 Pfg. 


Stoffe — Prefident — zu einem modernen, guten Ueber⸗ | 


zieher, in blau, braun, olive und ſchwarz. 


Zu 7 Mark 50 Pfg. 


Stoff — Kammgarnſtoff — zu einem feinen Sonntags⸗ 
anzug, modern karriert, glatt und geſtreift. 


Stoffe — Loden oder glattes Tuch — zu einer dauer⸗ 
haften guten Joppe in grau, braun, froſchgrün ꝛc. ac. 
— ff.. ̃è re e 


Zu 5 Mark 50 Pfg. 
Stoffe — Velour⸗Buxkin — zu einem modernen, guten An⸗ 
zug in hellen u. dunkeln Farben, karriert, glatt u. geſtreift. 
Weite art Dr —:: . ee ee 


Zu 5 Mark 
Stoffe — ſchwarzes Tuch — zu einem guten ſchwarzen 
Tuch⸗Anzug. 


Zu 3 Mark 50 Pfg. | 


Reichhaltigfte Auswahl in farbigen und ſchwarzen Tuchen, Buxkins, Cheviots und Kamm⸗ 
garnſtoffen von den billigſten bis zu den hochfeinften Qualitäten zu Fabrikpreiſen. 


H. Ammerbacher, Fabrik- Depot 


Augsburg. 


hee 


liefert ſehr preiswerth die Königsberger Thee-Compagnie in Original⸗Packeten von 1, ½, ½ und ¼10 Pfd 
Bon „46 2,— per Pfd. an bis zu den feinſten Caravanen⸗Thee's vorräthig in den bekannten Nieder: 
lagen und im General:Depot von 


Bl 


8 
Max Borchardt'ss |ıe nen | rer 
| ee en besten T 


Breiteſtraße AG. 


— — —ñ Fkë—————3ññññßꝛ̃ꝗ ᷣ] ... — OALERR 


1 Cöln, Stettiner Maschinenb. A. G. Vulean, Bauehloses Pulver, Dynamit, Roborit, Me- 
2 limit ete. und einen über alle Börſenverhältniſſe informirenden Briefkaſten. 
5 Daſſelbe wird auf Verlangen allen Intereſſenten gratis zugeſandt. mmye 
g Zum An- und Berkauf aller Werthpapiere, wie zur Einlöſung ſämmtlicher Coupons empfiehlt ſich 
E Berlin W.. PAUL POLKE B k } if Berlin W., 
Ei Charlottenſtr. 25/26 ; an gest jält Chaclotteufte. 2686 
= Ecke der Leipzigerstr. Ecke der Leipzigerstr. 
1 Einer Besprechung werden demnächst unterzogen: 
Rz Aachen-Hoengener, Allgem, Electrieitätsw.. Gotthardbahn, Spinnerei „Vorwärts“, 
8 Louise Tiefbau, Oesterr. Creditanstalt, | Lüttich-Limburger, Breslauer Discontobank, 
ie Berzelius, Stettiner Vulcan, Turk. Tabaks-Aktien, Oldenb. Spar- u. Leihbank. 
Er Donnersmarckhütte, König Wilhelm, Oberschl. Eisenb. Bed., Norddeutsche Bank, 
ER: Ludw. Löwe, Harburg-Wien, Gummi, Hartmann, Masch.-Fab., Schaaffhaus. Bankverein, 
— Lauchhammer, Cröllw. Papier, Bochum. Berg w., Hörder Bergwerk, 
3 Oldenburg. Eisenh., Mitteldeut. Creditbank, Schles. Bankverein, Westph. Draht, 
nz Marienburg. Eisenb. | Lübeek-Büchen, ı Dux-Bodenbach, | Eschweiler, 
| Wichtige UHachricht Ji . 
3 fü d 8 1 li N bli R U 
Ur as muſi . iſcht Pu U um „ u. Polſterwaaren⸗Magazin, 
3 16— 18, Beutlerſtr. 16 — 18, 
5 | 5 terre, erſte, zweite u. dritte Etage, 
| age? em fiehlt Möbel in allen Holzarten 
Wolkenhaue rs za den e e 
| teiten in größter Auswahl zu nicht da⸗ 
8 Patent- oder Lehrer⸗Juſtrumente. Ane Kl Wie 
8 e Auch Theilzahlung 
* * — : a ate ARTE a . 
3 Unter vorſtehender Bezeichnung bant die unterzeichnete Fabrit eine neue 5 Max orchardt, 
Gattung Pianinos in Eiſenkonſtruktion mit neuen (von den Regierungen 16 —18, Beutlerſtraße 16—18. 


des Deutſchen Reichs, Frankreichs und Be'giens patentirten) Reſonanzböden 


FR mit ſpeziell für nördliches Klima und für andauernd ſtarke Beuutzung berech⸗ 1 s Tas 
5 R neten unverwüſtlichen Mechanikeu. | „ 5 F leisch- 

% Wegen ihrer bisher unübertroffenen Haltbarkeit leiſtet die Fabrik für 52 gn 5 

dieſelben 9757 dB 2 2 
ersten deutschen 8 

3 Cognae- Brennerei je) P apaya- 

Be MR * Oe. 1 8 5 — 
= kg be 5 N Fleisch- 

Er: Umfängl. Etablissement d. Branche. 8 

Ze = Wonatl. Wein-Consum ca. 30,000 Lab 1 5 f 

%%§·Ü—Ü ?l.ö , —— 2 atis und franco. 

. Begugesbhe dingungen: Niemand nr ein Inftenment zu behalten, daß ihm nicht — — „„ r , . VER 

. nach allen Richtungen gefällt. Frachtfreie Lieferung bis zur SS Wenig getragene, auch neue 
1 letzten Eiſenbahnſtation des Empfängers. Gebrauchte Inſtrumente ei * 5 
1 werden in Zahlung genommen. Bei Baarzahlung entſprechender 706 2 1 ö ZN 

= Rabatt, ang 1 r * zn an. Billigſte SE 7 —— — — 8 

“= 6% I Ehrendiplom mit Stern: 3 „ Qoklene Metalle: | 
Bi, 2 > . R Nahrungsmittel - Ausstellung .- Weltausstellung N 
. Jackets, Anzüge, Hoſen, goldene und ſilberne 0 5 
Ei G. Wolkenhauer in Stettin, ee ne Denen. Köln 1889. Paris 1889. | 
8 Louisenstrasse No. 18. Uhren, k| 23 Ehrendiplome und Medaillen. | 


Hof- Pianoforte: Fabrikant, 
Königl. preuss, Kommissions- Ratb, Ritter ete. 


Betten, Wäſche, Reiſekoffer, Stiefel u. ſ. w. 
billig zu verkaufen bei 


Gerichtlich vereideter Sachverstündiger. Franz Löwenberg, Pelzerſtr. 27 x 3% ae 
Ehrenmitglied des Pestalozzi-Vereins der Provinz Pommern. Ein Sch 13 I T' SB 42 2 ; 
Hoflieferant Sr. Majestät des Kaisers und Königs des Deutschen Reiches und von Preussen. Abet P. Folds Hotter 4 5 E 
) Sr. Königlichen Hoheit des Grossherzogs von Baden, p N sow e Vollbart werden am schnellsten und sichersten unter Garantie 


Sr. Königlichen Hoheit des Grossherzogs von Sachsen Weimar. 
Sr. Königlichen Hoheit des Grossherzogs von Mecklenburg-Schwoerin. 
Sr. Königlichen Hoheit des Prinzen Friedrich Carl. 


'„Mervenplätzchen“ 
(Cinchona - Tabletten) 


wegen ihrer ſicheren Wirkung bei Kopfschmerz 


erzeugt durch 


nome„ Original- Mustaches - Balsam. 


Für die Haut völlig unschädlich. Versandt diseret, auch gegen Nach- 
I) 


eder Art, Migräne und allen Nervenzufällen 
elt Jahren beliebt und allen ähnlichen Präparaten 
bei dauerndem Ge⸗ 


nahme. Per Dose 2,50 M. Zu haben in Stettim bei Theodor Fe, 


Byeitestrasse 60 und Grabow, Lungestra se 1. 


» 2 4 5 R Band Brad," Reine gehe e ebenwirkung wie bei —— — 5 — . .... 

— Antifebrin u. f. w. Aa kräftiger \ * 
va 8 I 9 B ill K 1 Sander m r Pidg 1 Mark 21 f 1 1 21 
SR Quag 10 8 oul oN- i apse n 8 in den Mpothefen. Kloſterhof M. Hoppe, Tiſchlermeiſter, Kloſerhof b 
3 vom Erfinder selbst hergestelltes, allein echtes Fabrikat, in f 5 
1 sieben Ländern patentirt. Nach dem Atteste des vereideten years th f Feinſte Werkſtatt für N 
2 Dr. C. Bischof, unter «essen ständige Kontrolle die Fabrikation gestellt ist, alle & 8 1 
5 — — Bestandtheile der Bouillon (die Extraktivstoſſe des Fleisches Galatine, Fett, Bau⸗ und Laden Einrichtungen. | 
E Gewürze, Suppengemüse und Kochsalz) in bester Qualität enthaltend Mit Liebig's R @ III er 


Fleischextrakt und rischen Suppen - Gemüsen und Kräutern ohne ätherische Es- 
cenzen hergestellt. 


Für 10 Pfennige sw grosse Tasse «Liter Bouillon, 


welche von frisch bereiteter Fleischbrühe nicht zu unterscheiden ist. 


Vor den Nachahmungen wird gewarnt! 


Gegründet 1878, 


 NSchwindfucht heilbar!! 


a Pfd. 1,20, 
prima 


* 
. 8 h h 1 : on erhitzter trockener Luf rat dazu 12,50 % Nachnahme. N 
Be = Man sehe auf Name und Schutzmarke und verlange ausdrücklich C weinese ma Z, durch Inhalation erhit Free umd gratis. A ee: ; I 
* 0 ö N Mer; Silberne Medaille.) Max Schneider, Fabrikant 
75 — 7 7 
8 @uaglio’s Bouillon ⸗ Mapselm. ſowie beſtes türkiſches . 
I Zu beziehen in allen grösseren Kolonialwaaren-. Delikatessen- N — — — Man verlange überall 
u und Droguen-Handlungen Deutsehlands. Grossisten mögen sich wenden an das aumenmus an verlange 
. Chemiseh technische Laboratorium von Quaglio, Berlin NV. 
2 Fabrik: Holzmarktstrasse 62. La horatorlum: Schiffbauerdamm 16, } 
aan, Bureau: Louisenstrasse 25. empfiehlt billigſt 
13 „Eine Tasse Fle'schbrühe hat häufig eine kräftigende Wirkung. nicht“ — . ———————————————— 
8 „darum, weil ihre Bestandtheile Kraft erzeugen, wo keine ist, sondern.“ * g mM 
N. „weil sie auf unsere Nerven so wirken, dass wir uns der vorhandenen“. ® 8 Mask 
Se „Kraft bewusst werden und empfinden, dass diese Kraft verfügbar ist.“ 1 Oel E 5 Hey! & Meske 
= ; Justus von Liebig. 2 X .N\ g N ö X Dr. M Löhmiänn 
DR 3 N b u SE SIE NN Sr TER Der ES . x .— ‘ ’ 
* Urt: 2 Al 5 5 2 zu Obersalzbrunn i. Schl. . 2 
7 e * * 85 ge 8 585 1 N Eliſabeth⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke. wird ärstlioberseits empfohlen gegen Nieren- und Blasenleiden, Gries- und — Th. Zimmermann, 
© N Burk 8 Pe Sin -Wein = 8 — . . — ͤ—— | Bag on, die verschiedenen Formen der Gicht, sowie Gelenfrheumau agen 
pP 8 > 7 2 ferdedecken Ferner gegen katarrhalische Affectionen des Kehlkopfes und der Lungen, gogon Polckow c Günzel 
(Pepsin-Essenz, Verdauungs flüssigkeit.) ee nnd Darmkatsrrhe, — Im Sten Versandjshre 1888 wurden verschickt: - 3 
* x 1 5 es! zt * . s 1 . 
Den 0 En Meer aba er Man am mu. f 8 sum born Jufgnaten; Nee 741 939 Flaschen. zwaupısiederingen 
um uch 7 = 2 7177 
65 RT e F mis griechischen: Wein bereiteten, diäteti- 8 2 8 * kauft man am beſten und billi ſten Die Kronenduelle ist durch alle Mineralwasserhandlungen und Apotheken zu beziehen, der Kronen-Quelle, 
1 5 ee varchen Mittel, dienlich, bei schwaohem FFC in dem altbekannten Deckengeſchäft eee 
n 2 Bes verlange Aruoklioh: „Burks Popain-Wein“ und beachte die Schutzmarke, 8. 3 vormals N Kronenguelle Salzbrunn: 


Brief und Teleuramm-Adres 


somie die jeder Flascho beigelegte gedruckte Beschreibung. J. Herrmann, Breiteſtr. 16, 1 Tr. (Eiskeller). 


